
Sie ist zurück, die Farbenviel-
falt! Der Dahliengarten lockt
auch in diesem Jahr wieder
Besucher*innen mit seinen
prächtigen bunten Blüten in
den Altonaer Volkspark. Am
Donnerstag werden die Flag-
gen an den beiden Eingängen
gehisst – damit ist der Blu-
menpark wieder eröffnet. 
Etwa 700 verschiedene Dah-
liensorten können in diesem
Jahr im Westen des Volksparks

an der Stadionstraße bewun-
dert werden – darunter 50 Neu-
heiten. 
Im Frühjahr wurde von den
Gärtner*innen die im vergan-
genen Herbst geerntete Dah-
liensaat ausgesät und ange-
zogen. Die daraus gewonne-
nen Pflanzen sind als bunte
Mischung als Bienen- und

Hummelweide im Garten ver-
teilt. Der Blütenpracht zugrun-
de liegen darüber hinaus rund
5000 Knollen, die die Mitarbei-
tenden des Altonaer Bauhofs
im Frühjahr eingegraben hat-
ten.
Ein besonders beliebter Ort
für Fotos oder einen Moment

des Innehaltens dürften auch
in diesem Jahr wieder die nach
prominenten Persönlichkeiten
benannten Dahlien sein, etwa
Hannelore Hoger, Bettina Tiet-
jen, Franz Beckenbauer oder
Hermann Rieger. 
In einem weiteren Beet, dem
sogenannten Sichtungsfeld,
werden Neuheiten einge-
pflanzt, die noch keinen Na-
men, sondern bislang nur eine
Nummer tragen. Nach der Sai-

son entscheiden die jeweiligen
Züchter*innen, ob die Sorten
überzeugt haben und weiterhin
kultiviert werden – und dann
auch einen offiziellen Namen
erhalten. Darüber hinaus ha-
ben die Besucher*innen des
Gartens auch in diesem Jahr
die Möglichkeit, die „Dahlie
des Jahres“ zu küren. 

Die Hauptblüte der Dahlien ist
witterungsbedingt ab Mitte
September zu erwarten und
erstreckt sich bis zu den ersten
Frösten im Oktober/November.
Dann wird der Garten wieder
geschlossen und die Knollen
werden ausgegraben, um sie
über den Winter zu lagern.

Seit 25 Jahren –

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

34,90€ statt 59,90€

SPORTS-CLUB.DE
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Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Sport

Lokalsport

Torjubel bei der
HSV-Jugend 

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

21.08.2024 ·  69. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 68 43 43 59
Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und 

Passepartouts vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – auch mit 

Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.
Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Sommerfest im newcare
in Lurup Seite 3

Taylor Swift als Wachsfigur im
Panoptikum auf St. Pauli Seite 5

Der Dahliengarten lockt mit Blütenpracht!
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Willi kaufte das 1. Los
für das Entenrennen …

Der Schenefelder Jürgen Schmidt, Gründer des legendären
„Korken“ am Rathaus, kaufte auf dem Wochenmarkt bei der
Bürgermeisterin Christiane Küchenhof eines der ersten Lose für
das Entenrennen. Und als Glücksbringer war Hund Willi mit
dabei, er legte die Pfote aufs Los.

Mehr dazu im Innenteil dieser Ausgabe.

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 24.08.2024 bis zum 06.09.2024

Rumpsteak 180g
dazu Baked Potato mit Sour Creme, Bratkartoffeln 
oder Pommes frites, Steak-Sauce, Kräuterbutter
und Redox-Brot inkl. großem gemischten Salat 
mit Dressing nach Wahl €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für €10.90
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Telefon 040 / 80 11 34
Telefax 040 / 800 21 44
Info@faber-kundendienst.de

Seit  112 Jahren an Ihrer Seite!

Sanitär- und Heizungstechnik
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Meisterbetrieb der Innung

Friedensweg 20 a
22609 Hamburg (Osdorf)

www.faber-kundendienst.de

E inkaufen in

Alt-Osdorf

Mit uns wird jedes Fest
zum Volltreffer...

Wenn Opa Geburtstag hat, die Groß-
eltern feiern Goldene Hochzeit, das

Enkelkind wurde geboren oder Glück-
wünsche für besondere Ereignisse...

Eine Familienanzeige in den

informiert über 90.000 Bürger
Telefon 040/831 60 91

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 100 g      0.99
Mittwoch: Osdorfer feine und 

grobe Bratwurst 100 g      1.29
Donnerstag: Rinderhack 100 g      1.09

Gemischtes Hack 100 g      0.99
Freitag und
Samstag: Entrecôte 100 g      5.69

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

T-Bone Steak je 100 g   5.69
Rindergulasch, mager je 100 g   2.39
Hähnchenbrustfilet je 100 g   1.89
Schinken-Streichmettwurst, 

je 100 g 1.99verschiedene Sorten
Blutwurst Thüringer Art

Bratwurst-Grillmix je 100 g   1.69

Bitte vormerken: In den Sommerferien
Mittwochnachmittag geschlossen

24.7., 31.7., 7.8., 14.8., 21.8. und 28.8.2024

Versch. Grill-Steaks
natur oder mariniert

z.B. Rind, Schwein, Lamm, Geflügel und versch.
Grillwürste z.B. Schinkengriller, Bratwurst 

nach Thüringer Art, Bauern-Bratwurst, Fen-
chel/Chilli Bratwurst, Currywurst

Für die Grill-Saison!

!
Unser Mitglied, Hildegard
Zacharias, feierte am letzten
Sonntag Ihren 103. Geburts-
tag.
Frau Röper und Herr Gries
gratulierten Frau Zacharias
zum Geburtstag und über-
reichten ihr im Namen des

Bürger- und Heimatverein
Osdorf e.V. einen Präsent-
korb mit Leckereien und et-
was zum Trinken. 
Leider hat sie einige Proble-
me mit dem Laufen, aber
dafür hat sie einen Rollator
mit dem sie noch zum Ein-

holen geht. An Ihrem Ge-
burtstag war sie heiter und
vergnügt und freute sich
über ihre Gäste. Eine tolle
und heitere Frau.

Bürger- und Heimatverein
Osdorf e.V.

Geburtstag in Alt-Osdorf

Der Bürgerverein Osdorf hatte
beim Gespräch „Ausblick 2024“
gefordert, bei den Planungen
der Magistrale durch Osdorf
und den damit verbundenen Be-
bauungen frühzeitig informiert
zu werden, damit auch noch
Änderungswünsche einge-
bracht werden können. Auf An-
trag einer Fraktion der Bezirks-
versammlung, wurde dann ein-
stimmig der Beschluss gefasst,
dass der Bürgerverein durch
das Bezirksamt im Herbst in
ersten Gesprächen informiert
werden soll. Dafür wurde der
Arbeitskreis Bau und Verkehr
gegründet. Da das Bezirksamt
schon vor den Sommerferien
um einen Termin für ein Ge-
spräch im August bat, kam der
Arbeitskreis am 7. August um
17 Uhr zusammen. Um 18 Uhr
kamen dann Frau Michailow
und Herr Stressl von der Stadt-
planungsabteilung des Bezirks-
amt Altona hinzu. Nach der Vor-

stellung der Mitglieder des Ar-
beitskreises und der Amtsver-
treter, erklärte Herr Stressl, dass
man sich erstmal im Gespräch
kennenlernen sollte. In der Dis-
kussion wurden viele Wünsche
des Bürgerverein Osdorf geäu-
ßert, wie Bauten nicht direkt an
die Straße setzen (kleiner Vor-
garten, damit man nicht gleich
auf dem Radweg landet, wenn
man aus der Tür tritt), Pflanzung
von klimaangepassten Bäumen,
größere Flächenversiegelungen
vermeiden, vorhandene Bäume
erhalten (sind teilweise über 100
Jahre alt). Zum Dorfkern wurde
angeregt, nicht zu hohe Bebau-
ung, Bauten dem Dorfkern an-
passen, Neubauten von Ge-
schäften und Supermärkten
möglichst nur mit Wohnungen
im Obergeschoß zulassen, be-
stehende kleine Grünflächen er-
halten, ausgebaute Bauernhäu-
ser erhalten und nicht unbedingt
durch Neubauten ersetzen. Es

wurde vom Bürgerverein sehr
viel angeregt und diskutiert.
Auch das Landschaftsschutz-
gebiet soll nicht angegriffen wer-
den. Herr Stressl hat fleißig mit-
geschrieben und alles notiert.
Nach 2,5 Stunden Diskussion
war man um 20.45 Uhr am Ende
angelangt. Alle Anwesenden
waren sehr zufrieden, über die
rege Diskussion und das große
Interesse der Verwaltung. Herr
Stressl und Frau Michailow be-
dankten sich für die vielen An-
regungen und werden diese jetzt
in der Stadtplanungs-Abteilung
vortragen und hoffentlich alle
berücksichtigen. Gemeinsam

wurde ein neuer Termin in der
zweiten November-Hälfte ver-
einbart, der dann wohl öffentlich
in der Aula der Schule Goos-
acker stattfinden wird. Die Mit-
glieder*Innen im Arbeitskreis
sind: Ingrid Kloust, Bärbel Kem-
per, Sabine Richter, Ute Räth-
ling, Thomas Schokolinski, Hart-
wig Tieck, Andre Mergel und
Gerhard Gries.
Wer noch im Arbeitskreis mit-
machen möchte, kann sich beim
Arbeitskreis des Bürgerverein
Osdorf melden 

Gerhard Gries
Bürgerverein Osdorf e.V.

Planung der Magistrale durch Osdorf:

1. Sitzung des neuen Arbeitskreises Bau und Verkehr 

Die „Geschwister-Scholl-Stadt-
teilschule“ wird 50 Jahre alt.
Aus diesem Anlass soll am Frei-
tag, dem 6. September 2024
ein Ehemaligentreffen in den
Räumen des neuen Gebäudes
am Glückstädter Weg 70 statt-
finden. 
Der Name der Schule ist im
Laufe der Jahre mehrfach ge-
ändert worden. Der Standort in
Hamburg zwischen Osdorf und
Lurup ist aber immer derselbe
geblieben. Durch die Umwand-
lung Anfang der 80-ziger Jahre
vom Gymnasium in eine Ge-

samtschule hat sich der Ein-
zugsbereich der Schülerschaft
sehr weit ausgedehnt. Er reich-
te von Wedel, über Pinneberg,
Halstenbek und Schenefeld in
Schleswig-Holstein auch nach
Othmarschen, Klein Flottbeck,
Iserbrook bis in weitere Elbvor-
orte. Die Schule hatte damals
zeitweilig rund 1.500 Schüler
und rund 150 Abiturienten in
einem Jahrgang.

Im Namen der Vorbereitungs-
gruppe, Wolfram Brennecke
(Lehrer i.R.)

50 Jahre „Geschwister-Scholl-Stadtteilschule“

Das alte Gebäude der Ge-
schwister-Scholl-Stadtteil-
schule

Das neue Schulgebäude der
Geschwister-Scholl-Stadtteil-
schule



Der newcare parc Hamburg (FA-
MA) hatte zum Sommerfest in
die Luruper Hauptstraße einge-

laden. Wetterbedingt wurden
mit Partyzelten die Stühle und
Tische überdacht, so dass im

Trockenen gefeiert werden
konnte. Über 80 Leute, teilweise
Bewohner aus dem newcare

parc und Freunde waren der
Einladung gefolgt. Kuchen, Kaf-
fee, Salate und Gegrilltes von
der heißen Platte wurde ge-
reicht. Parcleiterin Sabrina Stee-
ger hatte mit dem Team ein
schönes Sommerfest organi-
siert.
Aktuell sind im newcare parc in
Lurup noch zwei 2-Zimmer-
Wohnungen frei. Weitere Infos
unter Tel. 040/8400 40 80.

Sommerfest bei den Seniorinnen BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

Sommerterrasse

040/832 00 171

Luruper Hauptstraße

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969
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Die Postbank wird bis Ende
2026 neun von 19 Filialen in
Hamburg schließen. In Lurup
gehen schon Ende des Jahres
die Lichter aus, dann gibt es
keine Postbank mehr im Ham-
burger Westen. „Eine Katastro-
phe für Senior:innen und dieje-
nigen, die nicht mobil sind. Das
wird die age friendly city nicht
voranbringen“, kritisiert Klaus
Wicher, Hamburger Vorsitzender
Sozialverband SoVD. Er plädiert
für flexible Beratungsangebote,
die in neuen Seniorenzentren
angegliedert werden könnten.
Wenn die Postbankfiliale an der
Luruper Hauptstraße zum 31.
Dezember 2024 schließt wird es
im gesamten Hamburger Wes-
ten keine Postbankfiliale mehr
geben. Kund:innen, die sich be-
raten lassen wollen, müssen
dann nach Eidelstedt oder in
die Innenstadt fahren: „Es gibt
immer noch viele, vor allem Äl-
tere, die unsicher sind beim di-
gitalen Surfen oder sich von
vorneherein nicht mit dem The-
ma Onlinebanking auseinander-

setzen wollen. Das muss unsere
Gesellschaft respektieren, oft
sind es diffuse Ängste, die die
Menschen abschrecken.“ Sie
bräuchten nach wie vor den
persönlichen, direkten Kontakt,
„gerade wenn es um die eigenen
Finanzen geht, das ist immer
noch Vertrauenssache“, so Wi-
cher.

Die für Senior:innen zuständige
Senatorin Katharina Fegebank
müsse sich jetzt schnell Alter-
nativen suchen: „Gerade hat die
Stadt sich dazu bekannt, eine
age friendly city werden zu wol-
len. Hier wäre jetzt mal eine ers-
te Gelegenheit, sich durch Taten
dazu zu bekennen“. Der Ham-
burger SoVD Landeschef hätte

schon eine Idee dazu: „Ham-
burg und age friendly - dafür
muss es neu aufgestellte Se-
niorenzentren geben, die viele
Angebote unter einem Dach ver-
einen. Hier könnte man den Äl-
teren, einmal in der Woche einen
mobilen Postbankservice an-
bieten. Der SoVD hat dazu ein
Konzept erarbeitet. Ich bin je-
derzeit zu einem Dialog mit Frau
Fegebank und mit den Bürger-
schaftsfraktionen zum Thema
neue Seniorenzentren bereit.“
Auch bei städtischen Dienst-
leistungen ist im Hamburger
Westen Luft nach oben. Denn
das nächste städtische Kun-
denzentrum liegt nicht vor der
Tür in Lurup und Osdorf, son-
dern am Sülldorfer Kirchenweg
in Blankenese. „Eine bessere
Standortversorgung wäre se-
niorengerecht, bürgernah und
ganz nebenbei auch noch ein
Beitrag zum Klimaschutz. Wenn
alles vor Ort ist, bleiben die We-
ge kurz und muss man keine
unnötigen Fahrten in andere
Stadtteile machen.“ 

Postbankschließung im Hamburger Westen

Age friendly city? So auf jeden Fall nicht! 

Die Postbankfiliale an der Luruper Hauptstraße

Das Leitungsteam v.l.n.r.: Frau Farahnaz Mohammadi (Pflege-
dienstleitung), Sabrina Steeger (Parcleitung) und Ramona Scholz
(stellvert. Pflegedienstleitung) 

Manuela Finnern (Bistroleitung) und Frau Steeger stoßen mit
den Mietern und Bewohnern an 

Der Koch Vasile Zele 

Die Küchenfee Angie 

URBAN PHYSIO

•  Krankengymnastik •  Bobath
•  Lymphdrainagen •  Massage
•  Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Neueröffnung ab 02.09.2024:
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84



(akz-o) Wie funktioniert eine Krankmel-
dung seit der Einführung der elektroni-
schen Arbeitsunfähigkeitsbescheini-
gung? Dürfen Angestellte trotz Krank-
schreibung arbeiten, ein Vorstellungs-
gespräch wahrnehmen oder sogar ver-
reisen? Fachanwältin für Arbeitsrecht
Kathrin Thienhaus von der Rechtsan-
waltskanzlei Bietmann in Köln klärt die
wichtigsten Fragen für Arbeitnehmer.

Digitale 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung
Für gesetzlich Krankenversicherte gibt
es seit Januar 2023 die elektronische
Krankmeldung. Dauert die Arbeitsun-
fähigkeit länger als drei Kalendertage,
muss der Arbeitnehmer seine Ar-
beitsunfähigkeit und deren voraus-
sichtliche Dauer ärztlich feststellen
lassen. „Der Arzt übermittelt dann die
Daten elektronisch an die Kranken-
kasse. Diese erstellt ihrerseits eine
Meldung, die der Arbeitgeber elek-
tronisch abrufen kann. Der Arbeit-
nehmer erhält weiterhin eine Arbeits-
unfähigkeitsbescheinigung auf Papier,
um im Streitfall – zum Beispiel für den
Fall einer technischen Störung im di-
gitalen Abrufverfahren – die Erfüllung
seiner Feststellungspflicht nachwei-
sen zu können“, sagt die Partneran-
wältin der ROLAND Versicherung.

Krankschreibung 
gleich Arbeitsverbot?
Husten und Fieber haben sich gebes-
sert: Jetzt schnell zurück an die Arbeit.

Darf ein Arbeitnehmer trotz der Krank-
schreibung vom Arzt wieder zur Arbeit
kommen? Dazu hat die Anwältin eine
klare Antwort: „Eine Krankschreibung
ist nicht mit einem Beschäftigungsver-
bot gleichzusetzen, sondern gibt nur
eine Prognose über den voraussichtli-
chen Krankheitsverlauf. Trotz Krank-
schreibung zu arbeiten ist daher grund-
sätzlich erlaubt. Nimmt der Mitarbeiter
seine Arbeit frühzeitig wieder auf, ist er
auch unfall- und krankenversichert.“

Genesungsurlaub 
dient der Erholung?
Die Genesung sollte bei einem krank-
geschriebenen Menschen im Mittel-
punkt stehen. Je nachdem, welche
Erkrankung vorliegt, sind etwa ein
Besuch im Restaurant, ein Konzert-
besuch oder auch ein paar Tage am
Meer durchaus gesundheitsfördernd
und damit erlaubt. „Auf der sicheren
Seite sind Arbeitnehmer, die sich an
die Anweisung ihres behandelnden
Arztes halten“, so Thienhaus. Mit ar-
beitsrechtlichen Konsequenzen sei
nur zu rechnen, wenn Betroffene Ak-
tivitäten durchführen, die der Gene-
sung entgegenstehen.

Vorstellungsgespräch 
trotz Krankschreibung?
Wenn die Genesung durch ein Vorstel-
lungsgespräch nicht beeinträchtigt wird,
ist dies unter Umständen auch während
einer Krankschreibung unbedenklich,
beispielsweise bei Knochenbrüchen.

Entscheidend ist, dass sich Mitarbeiter
während ihrer Arbeitsunfähigkeit nicht
gesundheitsschädigend verhalten. An-
sonsten können sie eine Abmahnung

oder sogar die fristlose Kündigung ris-
kieren.
Weitere Rechtstipps unter 
www.roland-rechtsschutz.de

Krankmeldung, Genesungsurlaub & Co. – was Arbeitnehmer wissen müssen
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Tel.: 040-8316091 · E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

Nachruf

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied Hansgeorg
Wustrow, der am 20. Juli 2024 von uns gegangen ist. 
Er war sehr vielseitig im Verein ehrenamtlich engagiert.
Besonders am Herzen lag ihm die Tennisabteilung, wo
er viele Jahre Spartenleiter gewesen ist. 2013 wurde er
dafür als Ehrenpräsident von seinem Nachfolger Horst
Blank gewürdigt. 
Wir danken ihm für seine Treue und seinen außerge-
wöhnlichen Einsatz. 
Unser tiefes Mitgefühl gehört seiner Familie. 

Im stillen Gedenken
Der Vorstand, die Geschäftsstelle 
und alle seine Freunde beim SV Lurup

Nachruf für 

Hansgeorg Wustrow 

Horst Blank (links) und Hansgeorg Wustrow 

(akz-o) Immer mehr Menschen stel-
len sich die Frage: Was bleibt von
mir und meinem Lebenswerk, wenn
ich einmal nicht mehr bin? Wer über
den Tod hinaus Gutes tun möchte,
kann eine Nachlassspende in Be-
tracht ziehen. Damit das Vermögen
auch wirklich ankommt, ist es wich-
tig, die Dinge rechtzeitig zu regeln.
Diese sieben Tipps der SOS-Kin-
derdörfer (sos-kd.de/nachlass) hel-
fen dabei, den Weg zur testamenta-
rischen Nachlassgestaltung zu er-
leichtern:
Frühzeitig planen: Wer früh mit der
Nachlassplanung beginnt, kann
mehr Klarheit und Sicherheit bei
den eigenen Entscheidungen ge-
winnen. Eine sorgfältige Planung
beseitigt Unsicherheiten.
Angehörige einbeziehen: Wenn das
engste Umfeld in die Überlegungen
einbezogen wird, fördert das nicht
nur Klarheit in Bezug auf die letzten
Wünsche, sondern eröffnet auch ei-
nen Raum für den Dialog über Werte,
die wichtig sind.
Rechtsgültiges Testament: Eine
präzise und klare Formulierung im
Testament sorgt dafür, dass die ei-
genen Wünsche respektiert werden

und Sicherheit für alle Beteiligten
herrscht. Da sich die Lebensum-
stände ändern können, wird emp-
fohlen, das Testament regelmäßig
zu überprüfen und gegebenenfalls

anzupassen.
Gesetzliche Erbfolge: Fehlt das Tes-
tament, greift die gesetzliche Erb-
folge. Wer bestimmte Personen, die
nicht automatisch erben, oder Or-

ganisationen berücksichtigen möch-
te, muss daher ein Testament ver-
fassen.
Steuerliche Überlegungen: Spen-
den an gemeinnützige Organisatio-
nen sind steuerlich begünstigt. Eine
sorgfältige Nachlassplanung kann
dazu beitragen, steuerliche Belas-
tungen von erbenden Angehörigen
zu minimieren und den größtmögli-
chen Nutzen aus dem Nachlass zu
ziehen.
Rechtliche Beratung: Rechtsanwäl-
te, Notare und Steuerberater können
wertvolle Unterstützung bieten, um
alle Aspekte zu berücksichtigen. 
Nachlassspende an SOS-Kinder-
dörfer weltweit: Eine testamentari-
sche Spende an die SOS-Kinder-
dörfer weltweit hilft, Kindern in Not
eine bessere Zukunft zu bieten. Auf
Erbrecht spezialisierte Justiziare der
Organisation können bei der Nach-
lassplanung unterstützen, sofern die
SOS-Kinderdörfer im Testament be-
rücksichtigt werden. Wenn die SOS-
Kinderdörfer weltweit als Alleinerbe
eingesetzt werden, kümmert sich
die Organisation um alles, von der
Bestattung bis zur Haushaltsauflö-
sung.

Mit dem Nachlass Gutes tun – so geht’s!

Dauert eine Arbeitsunfähigkeit länger als drei Kalendertage,
müssen Arbeitnehmer ihre Arbeitsunfähigkeit und deren vo-
raussichtliche Dauer ärztlich feststellen lassen. 

Foto: Daniel/stock.adobe.com/akz-o

Tipps zur Nachlassgestaltung. 
Foto: onebluelight/gettyimages.com/SOS-Kinderdörfer weltweit/akz-o
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Vom 6. bis 8. September 2024
heißt es wieder „Leinen los!“
beim Hamburg Yachtfestival für
Segelbegeisterte und alle die,
die das Segeln erst noch ken-
nenlernen möchten. In Koope-
ration mit Vereinen und Landes-
verbänden bietet der Deutsche
Segler-Verband (DSV) im Hafen
von Wedel ein abwechslungs-
reiches Programm rund ums
Segeln. Der Yachthafen wird
täglich von 10 bis 18 Uhr zur
Kulisse für die „Tage des Se-
gelns“. Bei diesen Aktionstagen
können Interessierte die ganze
Faszination des Segelsports
hautnah erleben und sich von
Wind und Wasser begeistern
lassen. 
Zu dem Highlight des vielseiti-
gen DSV-Angebots zählt auch
diesmal das Schnuppersegeln:
Kostenfrei, unverbindlich und
spontan können Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene oh-

ne Vorkenntnisse auf kleinen
Jollen und großen Yachten das
Segeln ausprobieren. Unter
fachkundiger Anleitung und in
Begleitung eines Sicherungs-
boots wagen die Teilnehmenden
dabei erste Versuche auf dem
Wasser und sammeln Erfahrun-
gen an Bord. Spezielle Segel-
bekleidung ist nicht erforderlich. 
Ortsansässige Vereine stellen
die Boote, so lädt unter ande-
rem der Segel-Verein Altona-
Oevelgönne auf ihren Jugend-
wanderkutter ein, der Mühlen-
berger Segel-Club ist mit einer
Sun 2000 dabei. 
Auch die DSV Seglerjugend ist
im Hafen von Wedel aktiv. Im
Rahmen ihrer Initiative „Segel-
sport vor Ort – Seglerjugend
Roadshow“ unterstützt sie mit
Jollen, Trainerinnen und Trainern
nicht nur das Schnuppersegel-
Angebot. An Land können Kin-
der und Jugendliche auch in ei-

nem Versuchslabor Experimente
rund um aerodynamische und
hydrodynamische Aspekte des
Segelns durchführen. Ein inter-
aktives Erlebnis, das Wissen-
schaft und Spaß miteinander
verbindet.
Erstmals sind in Wedel auch
RC-Seglerinnen und -segler aus
DSV-Vereinen vor Ort und prä-
sentieren eine weitere, span-
nende Facette des Segelsports.
RC steht für „Radio controlled“
– hier geht es um Regattayach-
ten, die über Funk von Land
aus ferngesteuert werden. In
Deutschland und weltweit gibt
es eine große Fangemeinde, die
ihre Boote von Land aus um
Tonnen segelt, mal just for fun,
mal um die Wette bei Regatten.
In Wedel können Interessierte
verschiedene RC-Klassen nicht

nur beobachten, sondern die
Fernsteuerung auch einmal
selbst in die Hand nehmen. Zum
Probesegeln vom Steg aus. 
Das Team des DSV steht wäh-
rend des gesamten Events für
Fragen zur Verfügung. Ob es
um den Einstieg in den Segel-
sport, um Führerscheine, Ver-
einsangelegenheiten, Umwelt-
schutz, Sicherheit, Inklusion
oder Fahrtensegeln geht – hier
finden Interessierte kompetente
Ansprechpersonen.
Das Hamburg Yachtfestival findet
im Wedeler Yachthafen vom 6.
bis 8. September statt. Die Öff-
nungszeiten sind täglich von 10
bis 18 Uhr, der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen finden Sie
auf der offiziellen Website des
Festivals: https://www.yachtfes-
tival.de/ hamburg-yachtfestival/ 

„Tage des Segelns" auf dem Hamburg Yachtfestival in Wedel: 

Kostenloses Schnuppersegeln für alle

Im Tour-Labor der DSV Seglerjugend lernen Kinder und Jugend-
liche spielerisch die aerodynamischen und hydrodynamischen
Aspekte des Segelns kennen               Foto: DSV/Christian Beeck

Schnuppersegeln beim Hamburg Yachtfestival auf einem Ju-
gendwanderkutter. Der Kutter ist auch 2024 wieder im Wedeler
Hafen dabei.                                              Foto: DSV/Christian Beeck

Mit Taylor Swift zog ein abso-
luter Weltstar ins Panoptikum.
Mehr als 300 Millionen ver-
kaufte Tonträger, 14 Grammys,
Time’s Person of the Year 2023
und über 283 Millionen Follo-
wer bei Instagram – der Hype
um die Pop-Sängerin kennt
keine Grenzen. Ihre Fans, die
sogenannten Swifties, gelten
als eine der engagiertesten
und einflussreichsten Fangem-
einden der Welt.
Kürzlich reisten Tausende von
Swifties in die Hansestadt, um
Taylor Swift im Rahmen ihrer

„The Eras“-Tour auf der Bühne
des Hamburger Volksparksta-
dion zu sehen. Seit dem 13.
August können sie nun alle
Städtereisenden und Einwoh-
nenden Hamburgs im Panop-
tikum hautnah erleben und ihr
persönliches Meet and Greet
mit einem Selfie in Erinnerung
behalten.
Die Figur stammt von der
Künstlerin Lisa Büscher aus
Berlin, die bereits den briti-
schen Sänger Ed Sheeran mit
großem Erfolg ins Panoptikum
gebracht hat.

Auf St. Pauli:
Wachsfigur Taylor Swift
im Panoptikum Hamburg!
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SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung zu äußern. Sie
braucht nicht mit der Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es bleibt uns
überlassen, evtl. sinnvolle Kürzungen vorzunehmen.       Ihre Redaktion

Liebe Leserin, lieber Leser,

bald sind zehn Jahre verstrichen seit Frau Merkel ihren denkwürdigen
Satz “Wir schaffen das“ sagte und mit der Grenzöffnung im Südosten
unserer Republik einer gewaltigen Zahl Geflüchteter ermöglichte, nach
Deutschland zu kommen. Das dann folgende leichte Chaos im ganzen
Land führte im Sommer 2015 in unserer sozialen Stadt zu Aktivitäten
der Politik der Verwaltung und der Bürger-gesellschaft, die bis heute
nachwirken und längst aus der Versuchsphase in den Status unver-
zichtbarer Einrichtungen übergegangen sind. 
Nicht mehr wegzudenken sind die DAZ-Klassen der Schulen, Blau-
Weiß 96, die Tafel, der Glücksgriff, die Kirchen, das Freiwilligenforum,
viele private Spender und das Willkommenscafé. Alle gemeinsam
kümmern sich um die verschiedensten Probleme, die immer dann auf-
treten, wenn jemand plötzlich in einem neuen Kulturkreis unterwegs
ist, ohne die Sprache, Eigenheiten der Verwaltung und Kultur seiner
neuen Heimat zu kennen!
Ich fände es ausgesprochen bedauerlich, wenn später nur in wenigen
Köpfen Erinnerungen an Vergangenes bleibt und möchte deshalb im
Schenefelder Boten Erlebnisse und Erfahrungen schildern, die ich
selbst von 2015 bis heute im Willkommenscafé machen konnte. Ich
habe vor, nur Schilderungen und keine Wertungen aufzuschreiben,
weil es um Hilfe für Menschen in Schwierigkeiten und nicht um Fragen
der deutschen Flüchtlingspolitik geht! 
Wer nach Schenefeld kommt und wie viele Personen aus welchen Län-
dern das sind, bestimmt der Bund und das Land! Man schickt uns
Menschen, wir haben sie unterzubringen und ihren Start in Deutschland
bestmöglich zu begleiten!
Meine nachfolgenden Leserbriefe im Boten werden diese wiederkeh-
rende Überschrift haben:
Soziale Stadt Schenefeld / Das Willkommenscafé im JUKS seit 2015
eine Anlaufstelle für Menschen in Not / Der Versuch, das Wissen der
Bürgerinnen und Bürger zu verbessern.
1. Wie das Willkommenscafé entstanden ist
2. Lehren bedeutet zweimal lernen
3. Verwaltungsprobleme am Anfang / gut organisierte Abläufe heute
4. Frauen aus arabischen Ländern mit ungeahnten „Vorbelastungen“
5. Stolze Erfolge stehen neben totalem Misserfolg
6. Üble Machenschaften rund um die Geflüchteten
7. Macher mit Herz unverzichtbar für die Weiterarbeit
8. Die Kenntnisse der hier Geborenen, wenn es um Deutschland geht

Ich würde mich freuen, wenn mein Versuch gelänge, Ihnen, Ihre Stadt
mit dem Klima des Zusammenhalts näherzubringen. 

Hans-Detlef Engel

Willkommenscafé im JUKS und in der Begegnungsstätte im Rathaus
Großer Gewinn für die Stadt Schenefeld, Geflüchtete und freiwillige Unterstützer

Lornsenstraße 86 in Schenefeld
Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

S o m m e r-
s c h l u s s v e r k a u f

In beiden Geschäften erhalten Sie
50 % Rabatt auf die gesamte Sommerware!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Glücksgriff -Team
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Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend
Schenefeld
Samstag, 31. August 2024
12.30 – 15.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 28. September 2024
Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 und Peter Spichale,
Telefon: 040/732 64 07, E-Mail: peter.spichale@t-online.de

Der Losverkauf für das 7.
Schenefelder Entenrennen hat
begonnen. Am letzten Don-
nerstag wurden die ersten Lo-
se auf dem Schenefelder Wo-
chenmarkt im Beisein der Bür-
germeisterin Christiane Kü-
chenhof, die Schirmherrin der
Veranstaltung ist, verkauft. 
Am 22. September 2024 findet
die beliebte familienfreundli-
che Veranstaltung auf dem
Gelände des JUKS am Oster-
brooksweg statt. Ein großes
Festprogramm erwartet die
Besucher. Mit dem Kauf der
Enten-Lose nimmt man auch
an der Tombola teil, die tolle

Gewinne bietet. Das 7. Sche-
nefelder Entenrennen wird ein
spektakuläres Ereignis sein,
das nicht nur für die Teilneh-
menden, sondern auch für die
Zuschauerinnen und Zuschau-
er ein unvergessliches Erlebnis
verspricht. Das Rennen wird
auf der Düpenau hinter dem
JUKS stattfinden und viele
aufregende Momente und At-
traktionen im Umfeld bieten.
Lose gibt es u.a. bei der Haspa
im Stadtzentrum, im Rathaus
Schenefeld, in der Buchhand-
lung Heymann, am Infostand
im STADDI und im Glücksgriff
Schenefeld.

Die Vorbereitungen laufen …

Das 7. Schenefelder
E n t e n r e n n e n

Am letzten Donnerstag begann auf dem Schenefelder Wochen-
markt der Losverkauf für das 7. Entenrennen in Schenefeld. Ne-
ben Jörg Wilcke (Rotary Club Schenefeld) waren Entenvater
Dirk Matzen sowie die Bürgermeisterin Christiane Küchenhof
im Einsatz.

Schön, es gibt noch positive Er-
eignisse, so war es bei unserem
Tagesausflug, voller Reise- und
Glücksgefühlen, zur Erwe-
ckungs- und Entdeckungstour
mir 42 Reiselustigen zur Hanse-
und Weltkulturerbe Stadt Wis-
mar und um ausgiebig die schö-
nen Seiten der Insel Poel mit ih-
ren historischen Sehenswürdig-
keiten zu erleben. 
Wenn etwas in diesen düsteren
Zeiten in unserer Welt wirken
kann, dann sind es die Schön-
heiten der Natur, die uns Men-
schen berührt. 
In Wismar zur Mittagszeit ange-
kommen, beeindruckte uns das
maritim wohlige Ambiente im
Restaurant Wismar beim Mit-
tagessen.

Weiter ging es mit einer orts-
kundigen Reiseleiterin zu einer
Rundfahrt durch Wismar, wo

uns vor Augen geführt wurde,
weshalb die Stadt zum Weltkul-
turerbe ernannt wurde, bevor

es weiter zur Insel Poel ging.
Weitläufig ging die Fahrt durch
die mecklenburgische Poeler
Dörfer Landschaft zum reizvol-
len Naturstrand Wismarer Bucht.
Die schönen Tagesstunden en-
deten mit einer Schifffahrt, mit
dem neuen ersten voll elektrisch
betriebenen Ausflugsschiff der
Region, zurück nach Wismar. 
In Schenefeld angekommen be-
merkte ich bei meinen Mitrei-
senden eine geschaffte „Hitze-
Müdigkeit“, aber auch eine be-
seelte Freudigkeit voller gesund
fördernder emotionaler Zufrie-
denheit, um träumerische
Wunschvorstellungen zur
nächsten Reise mit lieben Men-
schen aus dem SoVD Ortsver-
band Schenefeld zu erleben.

SoVD Ortsverband Schenefeld

Tagesreise nach Wismar und zur Insel Poel

Gut besucht, lebendig und un-
terhaltsam war der 2. Senioren-
Stammtisch in Schenefelder
LUSTiS. Wir vom Seniorenbeirat
Schenefeld freuen uns sehr da-
rüber, dass die Idee eines unver-
bindlichen Treffens so gut an-
kommt. Etwa 22 Besucher in gu-
ter Altersmischung und 5 Senio-
renbeiratsmitglieder haben wir
gezählt. Die Gespräche waren
vielfältig, es wurde viel gelacht.
Außerdem entwickelte man
spontan viele Ideen, was man
noch alles mit und für die die
Schenefelder Senior:innen un-
ternehmen kann. Nächster
Stammtisch-Termin: 26. Septem-
ber um 18.30 Uhr, da das LUSTiS
im August teilweise wegen Ur-
laubs geschlossen ist. Der LUS-
TiS-Biergarten ist aber geöffnet,
daher sind wir am 22. August

trotzdem vor Ort, falls doch ein
paar Senior:innen reinschauen.
Ab wann ist man Seniorin bzw.
Senior? Die so genannten „jungen
Alten“ weisen diese Bezeichnung
weit von sich. Die Grenzen des
„Alt seins“ bzw. „Alt fühlens“ ha-
ben sich nach hinten verschoben,
man ist nicht alt und hilfebedürftig,

sondern noch sehr aktiv. inkl. des
späteren Renteneintritts. 
Wir möchten mit Schenefelder
Seniorinnen und Senioren, auch
mit „jungen Alten“, ins Gespräch
kommen, seit Juni gibt es die
unverbindliche Möglichkeit des
Treffens. Jeden 4. Donnerstag
des Monats, ab 18.30 Uhr gibt es

im LUSTiS (Industriestraße 10)
den Stammtisch für Seniorinnen
und Senioren, ganz egal ob ihr
euch jung oder schon etwas älter
fühlt. Schaut gern mal unver-
bindlich rein auf ein Bier oder ei-
nen Wein. Ihr werdet immer ein
paar Mitglieder des Seniorenbei-
rates treffen zum Klönen, zum
Beispiel über das Älter werden...
Der Seniorenbeirat Schenefeld
ist sehr an einem offenen Dialog
mit Seniorinnen und Senioren,
egal ob sie sich jünger oder älter
fühlen, interessiert. Wir freuen
uns auf Ihre Ideen und Anregun-
gen per Email über unsere Web-
seite www.senioren-in-schene-
feld.de. Oder in den öffentlichen
Sitzungen. Die nächste ist am
10. September um 16 Uhr in der
Begegnungsstätte links neben
dem Rathaus.

Stammtisch im LUSTiS für junge und ältere Senioren in Schenefeld
Der Seniorenbeirat Schenefeld freut sich weiterhin auf neue Gesichter

Ab Oktober 2024 wird es in Schenefeld Verkehrsbeeinträchtigung in
den Straßen Kykerweg und Stettiner Straße geben. Die Fahrbahnde-
cken müssen dringend saniert werden.

In der Gartenstraße in Schenefeld wird am Ende der Straße gebaut. Es
entsteht ein sogenannter „Wendehammer“. Wichtig für Lieferfahrzeuge
und besonders Müllwagen, die ansonsten die Abholung einstellen.

Nach den Sommerferien ist das Schwimmbecken in der Gorch-Fock-
Schule wieder benutzbar. Zur großen Freude der Kids, die dann
wieder regelmäßig Schwimmunterricht haben.
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UNSERE
SPÄTSOMMER 
ANGEBOTE

Sichern Sie sich jetzt Ihren Traumstrandkorb zu 
unschlagbaren Preisen! In unserem großen Abverkauf 

bieten wir Ausstellungs- und Vorführmodelle in 
erstklassiger Qualität zu stark reduzierten SSV-Angeboten. 

Über 60 Stück sind sofort verfügbar – genießen Sie die 
letzten warmen Tage stilvoll und komfortabel oder nutzen 

Sie die kostenlose Einlagerung bis zur Saison 2025!

 

SSV
RABATTE
bis 37%

LIEFERUNG ZUM  
WUNSCHTERMIN*

DAS ORIGINAL AUS BUXTEHUDE
Ihr Familienunternehmen seit über 20 Jahren 

nachhaltigem Anbau
rostfreie Edelstahlbeschläge

auf Wunsch mit Aufbau am Wunschort *Lieferzeiten können je nach Verfügbarkeit variieren.   

2.150 €
2.395 €

inkl. Abdeckhaube
& Rollen 

KAMPEN*

MAHAGONI 

1.255 €
1.995 €

Volllieger / 2 Sitzer

inkl. Abdeckhaube 
& Rollen 

LANDHAUS SYLT*

in Teak Vintage    

2.950 €
3.685 €

Volllieger / 2 Sitzer

inkl. Abdeckhaube & Rollen 

MUNKMARSCH*  

TEAK VINTAGE
 mit Bullaugen

*Ausstellungsstück

Die SPD-Fraktion Altona hat
das Thema „Sicherheit an der
Elbe: Was kann der Bezirk
tun?“ in der gestrigen Sitzung

des Hauptausschusses der
Bezirksversammlung auf die
Tagesordnung setzen lassen.
Angesichts der jüngsten tra-

gischen Badeunfälle fordert
die SPD-Fraktion entschlos-
senes Handeln, um die Si-
cherheit an der Elbe zu ge-

währleisten und weitere To-
desfälle zu verhindern. Eine
Diskussion über Zuständig-
keiten darf nicht davon ab-
halten, alles Mögliche zu tun,
um die Sicherheit an der Elbe
zu verbessern. Die SPD-Frak-
tion schlägt als Sofortmaß-
nahmen insbesondere das
Einrichten einer Task Force,
eine verstärkte Präsenz und
Ausstattung der Wasser-
schutzpolizei, Feuerwehr und
anderer Organisationen sowie
eine Beschilderung der Ab-
bruchkanten im Wasser an
den besonderen Gefahren-
stellen vor. 
„Jeder Unfall ist einer zu viel.
Wir müssen alles in unserer
Macht Stehende tun, um sol-
che tragischen Ereignisse in
Zukunft zu verhindern. Des-
halb laden wir alle demokrati-
schen Fraktionen ein, gemein-
sam an einem interfraktionel-
len Antrag zu arbeiten, der
zeitnah beschlossen werden
soll. Es geht darum, das Ster-
ben an der Elbe endlich zu
beenden,“ erklärt Sören Plat-
ten, Fraktionsvorsitzender der

SPD-Fraktion Altona. 
Die SPD-Fraktion regt insbe-
sondere eine Warnbeschilde-
rung im Wasser vor den ge-
fährlichen Abbruchkanten an.
Diese müssen sehr deutlich
auf die Lebensgefahr hinwei-
sen. Auch ein weiterhin star-
ker Fokus auf einer umfas-
senden und flächendeckende
Schwimmausbildung in Ham-
burg ist wichtig. „Wir müssen
weiterhin dafür sorgen, dass
alle Kinder frühzeitig schwim-
men lernen. Ebenso wichtig
ist es, in den Schulen über
die spezifischen Gefahren des
Badens in der Elbe aufzuklä-
ren,“ so Platten weiter. 
Darüber hinaus fordert die
SPD-Fraktion, dass DLRG
und Feuerwehr weiterhin mit
allen notwendigen Mitteln
ausgestattet werden, um ef-
fektiv und schnell reagieren
zu können. „DLRG und Feu-
erwehr leisten großartige Ar-
beit, aber sie benötigen wei-
terhin alle nötigen Ressour-
cen, um ihre Aufgaben best-
möglich zu erfüllen. Es darf
nicht an Ausrüstung und Per-

sonal fehlen, wenn es um
Menschenleben geht,“ betont
Platten. 
Zusätzlich soll geprüft wer-
den, wo strukturierte, von der
Elbe abgetrennte Badestellen
eingerichtet werden können,
um den Menschen sichere Al-
ternativen zum Baden in der
Elbe zu bieten. 
„Es ist unsere Pflicht, diese
Maßnahmen schnell umzuset-
zen, um die Sicherheit der
Menschen zu gewährleisten –
eine Diskussion über Zustän-
digkeiten darf uns nicht davon
abhalten. Wir hoffen auf die
Unterstützung aller Fraktionen
für die wichtigen und not-
wendigen Maßnahmen, damit
wir gemeinsam einen wirksa-
men Beitrag zur Vermeidung
weiterer Tragödien leisten
können,“ schließt Platten. 
Die SPD-Fraktion Altona wird
alles daransetzen, diese Maß-
nahmen so schnell wie mög-
lich umzusetzen und steht be-
reit, in einem konstruktiven
Dialog mit allen demokrati-
schen Kräften eine Lösung zu
erarbeiten. 

Gemeinsam für mehr Sicherheit an der Elbe: 
SPD ruft zu interfraktionellem Handeln auf



Krankengymnastik, Physiotherapie, 
Massage, Ergotherapie und Logopädie

.de

Dietlinde Herrmann Ergotherapeutin
ADS/ADHS zertifiziert

Kinderheilkunde
Orthopädie Neurologie

info@ergoteam-flottbek.de 040-415 485 46
22607 Hamburg-West nahe EEZ Akeleiweg 20

Nächste Ausgabe
dieser Sonderseiten 

am 

Telefon 831 60 91
luruper-nachrichten@t-online.de

11. September 2024

Praxis
für Physiotherapie

Kerstin Stanicki

Krankengymnastik/PT
Manuelle Lymphdrainage

Manuelle Therapie
Massage · PNF

Wärme-/Eistherapie
Elektro-/Ultraschall Therapie

Kinesio-Tape
CranioSacrale Therapie

Hausbesuche

Alle Kassen und Privat
Öffnungszeiten:

Mo.-Do. 8.00-20.00 Uhr
Fr. 8.00-18.00 Uhr

Samstags nach Vereinbarung

Friedrich-Ebert-Allee 33
22869 Schenefeld

Tel.: 040-87 97 49 50

Praxis Susanne Chinea Damas & Kollegen
FÄ für Innere Medizin & Allgemeinmedizin

PRAXIS HOLSTENPLATZ
Hausärztliche Versorgung

Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040-830 43 34 · Fax: 040-839 79 35

URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Neueröffnung ab 02.09.2024:
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84
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Am Donnerstag, den 5. Sep-
tember 2024 findet in der
VHS-Zentrum West, Waitz-
straße 31, um 18 Uhr ein Bil-
dervortrag zum Thema: Tai-
wan - das andere China statt.
Anmeldungen können formlos
per Mail an jochen@go-
esat.de erfolgen. Der Eintritt
ist frei. Es werden Spenden
für den Bürgerverein Flott-
bek-Othmarschen gesam-
melt.
Die Inselrepublik ist voller le-
bendiger Traditionen und
gleichzeitig schick und mo-
dern. Mit ihren vielen liebens-
werten Lädchen, persönlich
geführten Cafés, Liebhaber-
restaurants, Tempeln an fast
jeder Ecke und vor allem mit
den quirligen Nachtmärkten
bieten die Städte ein uner-
schöpflich buntes Panorama,
Ziel für tausend Entdeckun-
gen, meist fußläufig und gern
auf eigene Faust. Dazu kom-
men die Naturschönheiten:
das Zentralgebirge mit dem
Alishan, seinen Baumriesen
und seiner nostalgischen
Schmalspurbahn, der idylli-
sche Sonne-Mond-See und
die Tropenstrände ganz im
Süden. Teeliebhaber können
ihre frisch geernteten Tee-
blätter gleich beim Erzeuger

erwerben, Feinschmecker er-
leben das ganze Spektrum
der chinesischen Lokalkü-
chen. Und dann die Kultur:
Nur wenigen ist klar, dass
sich der Hauptteil der kaiser-
lichen Kunstsammlung nicht
in Peking, sondern im Palast-
museum von Taipei befindet,
und bei den groß gefeierten
Tempelfesten gibt's Opern so-
gar auf der Straße. Ein Quer-
schnitt durch alles dies soll
an diesem Abend in Form ei-
ner Präsentation vorgestellt
werden von Dr. Hans-Wilm
Schütte, der in Taiwan stu-
dierte, später am Institut für
Asienstudien für die Taiwan-
forschung zuständig war und
im Frühjahr 2024 von einer
Reiseleitung durch Taiwan zu-
rückkehrte.
Go East Reisen möchte Ihnen
diese wundervolle Insel nä-
herbringen und hat dafür den
bekannten Sinologen Dr.
Hans-Wilm Schütte (hwschu-
ette.de) gewinnen können,
der auch unsere diesjährige
Taiwan Reise begleitete. Er
wird sie in die Geheimnisse
Taiwans einführen.

Taiwan-Reisen: Individuelle
Rundreisen & Gruppenreisen
buchen - Go East (go-east.de)

Bildervortrag der Hamburger Volkshochschule – West: 

Taiwan - das andere China 

Eine Ära geht zu Ende. Der
SuS Waldenau bedauert den
Abschied von Judo-Trainer
Manfred Best. Er geht nach
42 Jahren aktiver Trainerarbeit
mit 80 ½ Jahren von der Ju-
domatte. Der sportliche Wer-
degang bei Manfred Best ging
mit fünf Jahren los, bis zu
seinem 16. Lebensjahr war er
Turner in der Halstenbeker
Turnerschaft. Nebenbei spiel-
te er noch Faustball und spä-
ter Basketball. Im März 1976
entdeckte er für sich das In-
teresse am Judosport in einer
Erwachsenengruppe beim
TuS Borstel-Hohenraden. Be-
reits nach fünf Jahren über-
nahm er, mittlerweile Blau-
gurtträger, selbst das Training
dieser Gruppe. Zwei Jahre
später machte er den braunen
Gürtel. Judo war seine Lei-
denschaft geworden. 1987
sprach ihn der Vorstand vom
SuS Waldenau an, ob er nicht
eine Judogruppe für Kinder
und Jugendliche dort aufbau-
en möchte. Er willigte sofort
ein und so entstand dort am

01.01.1988 die Sparte Judo.
Nach 11 Jahren warb ihn die
SportWelt Schenefeld als Trai-
ner ab. Mit 56 Jahren und
mittlerweile ca. 27 Jahre
Braungurtträger, wollte er sich
noch einmal selbst beweisen
und machte den schwarzen
Gürtel, den Meistergürtel
(DAN). Acht Jahre später be-
kam er den 2. DAN für beson-
dere Verdienste im Judosport
verliehen. Bei der SportWelt
Schenefeld e.V. blieb er bis
zum großen Brand am
10.08.2017, der dort alles ver-
nichtete. Um mit seinen der-
zeitigen Judo-Kids nicht auf
der Straße zu stehen, stellte
das Stadtzentrum Schenefeld
ihm einen Raum und der SuS
Waldenau die Judomatten zur
Verfügung. Ein Jahr lang wur-
de im Stadtzentrum trainiert.
Danach wurde die Sparte Ju-
do bei der SportWelt Schene-
feld e.V. aufgelöst. Nachdem
die Matten nach Waldenau
zurückgebracht wurden, kam
gleich die Frage: „Willst du
nicht bei uns gleich wieder

weitermachen?“ Nach kurzer
Überlegung sagte er „JA“ und
… das ist mittlerweile auch
schon wieder sechs Jahre her.
Manfred Best hat im Laufe
seiner 42 Trainerjahre viele
tolle Menschen kennenge-
lernt. Dadurch hat er auch ein
ganz anderes Empfinden und
Verständnis für Kinder und
Jugendliche, als viele Erwach-
sene in seinem Alter. Das be-
kam er jetzt auch bei den vie-
len „guten Wünschen“ immer
wieder zu hören: - „hervorra-
gender Lehrer bzw. Trainer, in
sportlicher und pädagogi-
scher, als auch in menschli-
cher Hinsicht, absolut heraus-
ragend“ - „so viel bei Dir ge-
lernt“ - „tolle Unterstützung
und Stärkung des Selbstbe-
wusstseins“ - „super Päda-
goge, der auf die Kinder ein-
geht“ - „die herausragend
professionelle Arbeit“ - „ein
extra Dank für deine Ruhe
und Gelassenheit“ - „dein tol-
les Engagement“ - , und, und,
und..!“ Auf die Frage: wieviel
Kinder sind bei ihnen über
die Matte gelaufen? Kaum die
Antwort: „So an die 900 bis
1000, einige davon nur 2-3
Wochen, andere wiederum bis
zu 8 Jahren“. Sein Slogan war
zuletzt: „Es ist nun Zeit von
der Matte zu gehen und Jün-
geren diese Arbeit zu über-
lassen.“ Deshalb war er auch
immer bemüht junge Judokas
für die Trainer-Assistenten-
Ausbildung zu motivieren. Für
den Judoverband Schleswig-
Holstein geschieht das in der
Sporthochschule Bad Malen-

te. Leider hat sich kein Er-
satztrainer für ihn beim SuS
gefunden, deshalb wird die
Sparte Judo jetzt erst einmal
aufgelöst. Bei Manfred Best
wird Sport auch weiter sein
Leben begleiten. Ein bis zwei-
mal in der Woche geht er ins
Fitness Center, leichtes Kraft-
training und viel Bewegung.
Das wird ihn weiterhin fit und
hoffentlich auch gesund hal-
ten. Außerdem ist er auch
weiterhin im Vorstand seines
„alten Vereins“ der SportWelt
Schenefeld e.V. als Schatz-
meister tätig.

d-b-p

Mit 80 Jahren Abschied von der Judo-Matte

... so ist das falsch.

... na dann Tschüß

FUSSPFLEGE ANJA WEHRMANN
…komme zu Ihnen nach Hause

0172 - 615 45 40
www.fusspflege-wehrmann.de



 Ice Age
Eiswürfel oder

Nordfrost 
Crushed Ice 
gefroren, 2-kg-Beutel je (1 kg = 0.75 €)

Abbildungsbeispiele 1.49 m&m‘s 
verschiedene Sorten
400/340-g-Beutel je
(1 kg = 9.98/11.74 €) 3.99

8.99 2.99Holstein Kiel 
Schal 9.99

UVP** 12.90

9.99
UVP** 15.00

exklusiv 
bei famila Stadt Land 

Vollpfosten 
Holstein Kiel Edition
A4 Block

Kaffeebecher
Holstein Kiel

Servietten
Holstein Kiel
33 x 33 cm, 20er-Pack

#erstklassig
1. Liga Ahoi!

unsere Störche 

   unterstützen!

KSV vs VfL

KSV vs VfL

5x2 Tickets 
gewinnen!

auf Instagram 
@famila.nordost

Endlich startet die 1. Fußball-Bundesliga in 
die neue Saison – und zwar mit den nord-
deutschen Aufsteigerclubs St. Pauli und 
Holstein Kiel! Freuen Sie sich auf spannende 
Spiele Ihres Lieblingsvereins und auf ein 
gemütliches Beisammensein mit Snacks und 
Getränken. Die passende Auswahl gibt es 
natürlich bei famila!

 Lorenz
Snack-Hits 
280-g-Packung
(1 kg = 8.89 €) 2.49

 Storck
nimm2
Lachgummi oder Softies 
verschiedene Sorten
200–325-g-Beutel je
(1 kg = 3.05–4.95 €) 0.99

 Mars
Celebrations 
269-g-Packung 
(1 kg = 12.97 €) 3.49

funny-frisch
Chipsfrisch
verschiedene Sorten
150-g-Beutel je 
(1 kg = 7.40 €)

Fußball 
Bundesliga Player Special 
Saison 24/25, Gr. 5

UVP**  26.99

22.99
1.99* spar 44%

1.11

  Pinneberg Westring und Flensburger Straße • Mo. bis Sa. 8 – 21 Uhr geöff net

Gültig bis 24.8.2024 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 

Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage

**Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Anstoß und los!
BUNDESLIGA



Busstation der Linien 21, 392, 184, 186, 284 und S-Bahn Elbgaustraße
-  ÄRZTEZENTRUM -

K O S T E N L O S E  PA R K P L Ä T Z E ! (4 Stunden)

 
  

   

  

Hüpfburg
Fahrzeugausstellung
Vorführungen
Speisen, Getränke 
& Waffeln

Veranstalter: Luserke Vermögensverwaltung

S    MMERFEST

Samstag, 31. August 2024
ab 11:00 Uhr

in den Elbgau-Passagen

mit der Freiwilligen Feuerwehr Lurup

und Kunst-Handwerkermarkt

Kunsthandwerker-Stände
vor der ehem. HASPA-Filiale
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Busstation der Linien 21, 392, 184, 186, 284 und S-Bahn Elbgaustraße
-  ÄRZTEZENTRUM -

K O S T E N L O S E  PA R K P L Ä T Z E ! (4 Stunden)

Nr. 2024/34 ·  Seite 11

DER HAFEN HILFT!
Wir sammeln gebrauchte Sachspenden

für Menschen in Not:

• Geschirr (Ess-, Frühstücks-, Suppenteller), Müslischalen usw.
• Saft-/Wassergläser (KEINE Gläser für Wein, Bier o.ä.)
• Töpfe, Pfannen (Beschichtung intakt!)
• Besteck, große Schneidbretter, Küchenmesser
• Küchenhelfer (Suppenkellen, Sparschäler, Haushaltsscheren usw.)
• Geschirrhandtücher
• Bettdecken (135x200 cm), Kopfkissen, Woll- und Fleecedecken
• Bettwäsche in Standardgröße
• (Spann-)Bettlaken (90/100 x 200 cm, 140 x 200 cm, 160 x 200 cm)
• Staubsauger, Wasserkocher, Kaffeemaschinen, Toaster, Mixer, 

Pürierstäbe, Handrührgeräte
• Föhne
• Lampen aller Art
• Mehrfachsteckdosenleisten, Verlängerungskabel
• Handtücher
• Wanduhren, Wecker
• Wäscheständer und -körbe
• Besen, Handfeger, Schaufel, Putzeimer
• Einfaches Werkzeug
• Rollstühle, Rollatoren, Gehhilfen

SACHSPENDEN-ANNAHME
In den Elbgau-Passagen

Reisebüro HANSA Flug- und Ferienreisen
vom 26. – 31. August 2024 

www.der-hafen-hilft.de

Das wird wieder ein Riesenspaß für die ganze
die ganze Familie. Gemeinsam mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr Lurup wird am Samstag, den
31. August 2024 das schon fast traditionelle
bunte Sommerfest in den Elbgau-Passagen
gefeiert.
Zusätzlich findet eine große Spendenaktion
der Organisation „Der Hafen hilft!“ statt. Es

werden gebrauchte Sachspenden für Men-
schen in Not gesammelt. Die Abgabe findet im
Reisebüro „Hansa Flug- und Ferienreisen“ zu
den Öffnungszeiten statt.
Natürlich sind wieder alle Feuerwehren zu be-
sichtigen, 2 Hüpfburgen warten auf spielende
Kinder, Nils kommt wieder und zeigt uns Feu-
ervorführungen und wie man Brände auf

keinen Fall löschen sollte, die Würstchen und
Getränke sind bestellt und beim Wettergott ist
um gutes Wetter gebeten worden. 
Auf dem Parkplatz neben der Apotheke wartet
die Jugendfeuerwehr auf die Kleinen mit Was-
serspielen und einer eigenen kleinen Hüpfburg. 
Kommen Sie also vorbei und bringen gute
Laune mit.

Großes Sommerfest in den Elbgau-Passagen
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Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen
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Handwerksfirma
Malen, Tapezieren, Böden

& Fassadenanstrich
Tel. 04101/83 000 40

Wedel 04103/80 33 903

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachdeckerarbeiten an. Noch
Termine frei. Jetzt mit Rentner-
rabatt. Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Professionelle Terrassenreini-
gung & Hochdruckarbeiten:
Gründliche Reinigung v. Ter-
rassen, Gehwegen, Einfahrten,
Garagen, Gartenmöbel, Gar-
tenpflege, Rollrasen, Schnitt-
arbeiten aller Art. 
*Alles zu Festpreisen* 

Tel. 0176-347 178 79

Zu verkaufen: Kreissäge ! 
mit Schlitten und Hobelbank
(französisch), Top-Zustand, zu-
sammen für 450,- €

Tel. 0152/34 108 377

Schallplattenankauf 
(Rock/Metal/Jazz/Reggae/Beat)

Tel. 0152/560 959 50

FLOHMARKT

Info: Tel. 04821-4700
www.flohmarkt-horst.de

➧ ➧
                          HALSTENBEK25.8.    Adler-Modemarkt

                          QUICKBORN1.9.      famila, Pascalstr. 9

Flohmärkte

So. 25.8.
REWE Schenefeld

(29.9.) 8 - 15 U. • Fr. Eb. Allee 3
Anm.+ Info 040-8305452

Vergabe auch ab 6 Uhr

Biete Gartenarbeiten 
jeglicher Art zu fairen Preisen an.

Bei Interesse gerne melden.
Tel. 0178 / 891 97 06

Jede Woche über 90.000 Leser

Anzeigen und Reportagen
Frank A. Bastian · Brigitta Pauls

Martina Bastian · Rüdiger Clausen
Jan-Henrik Plackmeyer · Jens Feddersen

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Die Stadtteilzeitungen,
die gelesen werden...

seit fast 70 Jahren



TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingenwww.nordicbedachung.de

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld                  ·23pmaknennaD       dlefenehcS96822·      

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg
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Ab dem neuen Schuljahr im
September können Schülerin-
nen und Schüler, die in Hamburg
gemeldet sind, im hvv und bun-
desweit im Nah- und Regional-
verkehr kostenlos unterwegs
sein. 
Das kostenlose Deutschlandti-
cket für Hamburger Schülerin-
nen und Schüler kann ab sofort
online über den Link
www.hvv.de/schule-hh bestellt
werden. Dies gilt nur für Schü-
lerinnen und Schüler, die noch
kein hvv Deutschlandticket ha-
ben. Unter diesem Link finden
sich auch alle wesentlichen In-
formationen sowie Fragen und
Antworten zum Thema.
Schülerinnen und Schüler, die
bereits heute ein hvv Deutsch-
landticket nutzen, müssen
nichts tun. Sie werden zum neu-
en Schuljahr automatisch auf
das kostenlose Ticket umge-
stellt, die bereits vorhandene
Chipkarte bleibt weiterhin gültig.
Ab 16 Jahren kann ein Berech-
tigungsnachweis erforderlich
sein, den die Schulen bereits
zum Ende des abgelaufenen
Schuljahres ausgehändigt ha-
ben. Allerdings müssen nur die-
jenigen den Nachweis hochla-
den, die vom hvv im Laufe des
Monats August ein entspre-
chendes Anschreiben erhalten.

Kostenloses hvv Deutschland-
ticket für Schülerinnen und
Schüler bestellen
Bis zum 16. Geburtstag des
Kindes bestellen die Eltern das
kostenlose hvv Deutschlandti-
cket. 
Jugendliche ab 16 Jahren kön-
nen sich das Ticket mit einem
Berechtigungsnachweis der
Schule selbst bestellen. Der Be-
stellprozess ist digitalisiert, die
Bestellung ist ausschließlich di-
gital auf der hvv-Website in
deutscher und englischer Spra-
che möglich. Bei der Bestellung
wird ein meinhvv-Kundenkonto

angelegt, so können Ticket und
Daten unkompliziert selbst ver-
waltet werden. Schülerinnen
und Schüler bzw. Eltern ohne
Internetzugang, Computer oder
Smartphone können in hvv-Ser-
vicestellen mit Self-Service-Be-
reich an den Tablets bestellen.
Das hvv Deutschlandticket wird
als Chipkarte per Post zuge-
stellt, für die Übergangszeit gilt
das PDF-Ticket aus der Bestä-
tigungsmail als Fahrtberechti-
gung. Das Ticket wird nur als
Chipkarte ausgegeben, Anzei-
gemöglichkeiten auf dem
Smartphone in App oder Wallet
gibt es momentan noch nicht,
sind aber künftig vorgesehen. 
Zum Schuljahresbeginn kann in
einem Kulanzzeitraum zwischen
dem 29. und 31. August der hvv
von Schülerinnen und Schülern
mit Wohnort Hamburg ohne Ti-
cket genutzt werden.
Um das neue kostenlose
Deutschlandticket zu bestellen,

reicht bei Schülerinnen und
Schülern im Alter von sechs
bis inklusive 15 Jahren die An-
gabe des Geburtsdatums aus.
Schülerinnen und Schüler ab
einem Alter von 16 Jahren wer-
den nicht vollumfänglich von
der Schulpflicht erfasst und
benötigen dementsprechend
einen Berechtigungsnachweis,
der von den jeweiligen Schul-
büros ihrer Schule bereits aus-
gestellt wurde. Dieser kann als
Bild oder Scan online innerhalb
des Bestellvorgangs hochge-
laden werden.  Wer neu zuge-
zogen ist oder den Berechti-
gungsnachweis verloren hat,
erhält diesen im jeweiligen
Schulbüro.

Welche Schülerinnen und
Schüler sind berechtigt?
Rund 210.000 in Hamburg woh-
nende Schülerinnen und Schüler
an 482 Schulen sind zur Schü-
lerfreifahrt berechtigt. Dazu zäh-

len die Schülerinnen und Schü-
ler an den allgemeinbildenden
Schulen, der Höheren Handels-
schule, der höheren Technik-
schule, der Fachoberschule so-
wie in der Berufs- und Ausbil-
dungsvorbereitung an den be-
ruflichen Schulen.Außerdem
sind alle in Hamburg wohnhaf-
ten Kinder ab sechs Jahren,
auch wenn sie noch nicht ein-
geschult sind, berechtigt, das
kostenlose hvv Deutschlandti-
cket zu beantragen. Kinder un-
ter 6 Jahren fahren im hvv kos-
tenlos.

Aktuell nutzen bereits etwa
100.000 Hamburger Schülerin-
nen und Schüler das vergüns-
tigte hvv Deutschlandticket.
Hiervon erhalten rund 18.000
Schüler*innen aufgrund der Nut-
zung des hvv Deutschlandti-
ckets in Kombination mit dem
Sozialrabatt heute schon ein
kostenloses Ticket. 

Das kostenlose hvv Deutschlandticket für Schülerinnen
und Schüler mit festem Wohnort Hamburg ist da

• Ab sofort online bestellbar über www.hvv.de/schule-hh 
• Kein Handlungsbedarf für Hamburger Schüler*innen mit vorhandenem hvv Deutschlandticket 

Während der heißen August-
tage mussten nicht nur ältere
und kranke Menschen beson-
ders vorsichtig sein, um keinen
Hitzschlag, Sonnenstich,
Kreislaufkollaps oder auch nur
einen Sonnenbrand zu erlei-
den. Aber was ist zu tun, wenn
es doch dazu kommt? Wer re-
gelmäßig seine Erste-Hilfe-
Kenntnisse auffrischt, kann mit
solchen Situationen besser
umgehen und die richtigen
Maßnahmen ergreifen.
Die DLRG-Gliederung Halsten-
bek-Rellingen-Schenefeld e. V.
lädt ein zur Teilnahme an einem
Erste-Hilfe-Kurs am Sonn-
abend, dem 7. September
2024, von 10 – 18 Uhr im Lehr-
saal in der Halstenbeker Tur-
nerschaft in 25469 Halstenbek,
Bickbargen 122 unter der Lei-
tung von Dr. Bjoern Otto. Refe-
renten sind Arne Dahlmann und
Torben Koop. Teilnehmen kön-
nen Mitglieder der DLRG HRS
und Nicht-Mitglieder. Folgende
Gebühren sind am Kurstag zu
entrichten: 15,- € für Mitglieder
ab 18 Jahren, 25,- € für Nicht-

Mitglieder. Für Mitglieder unter
18 Jahren und Vorstandsmit-
glieder ist die Teilnahme kos-
tenlos.
Der Kurs ist in 4 Module unter-
teilt: Im Modul 1 geht es u. a.
um Verhalten bei Verkehrsun-
fällen, Notruf, Helmabnahme,
Retten aus dem PKW. Modul 2
behandelt Atem- und Kreis-
lauferkrankungen, Verletzun-
gen, Kälte- und Hitzeschäden.
Modul 3 beinhaltet Reanimati-
on und AED, Modul 4 Verhalten
bei Schock, gefährlichen Blu-
tungen, Verbände, Verätzung,
Verbrennung, Organspende.
Gleichzeitig findet von 11.30 –
13.30 Uhr für Jugendliche ab
16 Jahren ein Kurs für Mimen
auf der EH-Ausbildung statt.
Voraussetzung ist ein RUND-
Grundkurs. Hier kann man Er-
fahrungen als Darsteller,
Schminker oder Darstellerbe-
obachter sammeln und die EH-
Ausbildung unterstützen.
Meldeschluss ist der 31. August
2024 unter https://hrs.dlrg.de.
Hier sind auch weitere Einzel-
heiten ersichtlich.

Neuer DLRG-
Erste-Hilfe Kurs



(DJD). Obwohl die Tunnel in
Deutschland zu den sichersten der
Welt gehören, kann es auch hier zu
gefährlichen Situationen kommen.
Der Grund: Fahrerinnen und Fahrer
sind oftmals verunsichert und wis-
sen nicht, wie sie sich im Tunnel
richtig verhalten sollen. Mit einer
Tunnelsicherheitskampagne infor-
miert das Fernstraßen-Bundesamt
(FBA) alle Verkehrsteilnehmer über
das richtige Verhalten in Tunneln.
Unter www.mehrachtung.de/tunnel
erfährt man beispielsweise, warum
Notrufe nicht vom eigenen Handy
abgesetzt werden sollten, sondern
besser von einer der zahlreichen
Notrufstationen im Tunnel. Außer-
dem wirbt Fußball-Legende Hans
Sarpei in einem Videoclip für siche-
res Verhalten in Straßentunneln.
Schon vor der Einfahrt in den Tunnel
müssen Autofahrerinnen und Auto-
fahrer aufmerksam sein. Steht eine
Ampel auf Rot, darf man nicht in die
Röhre einfahren. Um Zwischenfälle
wie Unfälle zu vermeiden, ist es es-
senziell, sich an die vorgegebenen
Regeln zu halten und aufmerksam
zu fahren. Denn hektische oder ris-
kante Manöver am Steuer können
im Tunnel zu Unfällen führen.
Hier sind die Tipps für eine sichere
Fahrt durch den Straßentunnel:
- Abblendlicht einschalten
- Sonnenbrille abnehmen
- Ampeln und Verkehrszeichen be-
achten
- zulässige Fahrzeughöhe berück-
sichtigen
- Radio einschalten
- zulässige Geschwindigkeit und Si-
cherheitsabstand einhalten
- nicht wenden, anhalten oder rück-
wärtsfahren
- Lautsprecherdurchsagen im Tunnel
befolgen
- auf andere Verkehrsteilnehmer
Rücksicht nehmen

Tipps bei Stau im Tunnel
Bei einem Stau im Tunnel ist es

wichtig, eine Rettungsgasse für die
anrückenden Einsatzkräfte zu bil-
den. Autos auf dem linken Fahr-
streifen fahren ganz nach links, auf
den anderen Fahrstreifen möglichst
weit rechts. Dabei ist ausreichender
Abstand wichtig, sobald das vo-
rausfahrende Fahrzeug langsamer
wird. Während des Staus sollte man
im Auto sitzen bleiben und auf
Durchsagen im Radio oder aus den
Lautsprechern im Tunnel achten.

Hier die Tipps im Überblick:
- Warnblinker einschalten
- Rettungsgasse für Einsatzkräfte
bilden

- Abstand halten, auch im Stand
- Motor abstellen
- im Auto bleiben
- Radio- und Lautsprecherdurchsa-
gen beachten

Tunnel werden 
rund um die Uhr überwacht
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter der Tunnelleitzentralen
überwachen die Tunnel rund um

die Uhr. Über Videokameras kön-
nen sie zum Beispiel den Ver-
kehrsfluss beobachten. Außerdem
erhält das Team sofort eine Mel-
dung, sobald die Tür einer Not-
rufstation geöffnet oder ein Feu-
erlöscher entnommen wird. Bei
Bedarf stellen sie dann eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung ein,
sperren einen Fahrstreifen oder
gleich die ganze Tunnelröhre. 

Die Sportanlage an der Blanke-
neser Chaussee in Schenefeld
war in früheren Jahren der Fuß-
ballplatz für die Abteilung. Mar-
kant die Spielfläche: Grand vor
dem Tor, sonst Rasenfläche.
Das ist lange her. 
Jetzt soll im vorderen Bereich
ein Kunstrasenplatz entstehen,
dazu eine Schulsportanlage für

Leichtathletik (Laufen, Springen,
Werfen). Dahinter eine Kita, die
für 160 Kinder Platz bietet. 
Drei Architektenbüros wollen
den Auftrag für die Planung ha-
ben. Im nächsten Jahr soll die
Planung stehen, sodass 2026
Baubeginn ist und die Fertig-
stellung 2027 sein soll.

Neugestaltung der ehrwürdigen
Sportanlage in Schenefeld-Dorf

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

AUT   +SportAUT   +Sport

REIFENDIENST

Die Senioren von Blau Weiß 96
Schenefeld stehen kurz vor der
Saison in der Oberliga. Und bislang
liefern sie eine gute Vorbereitung
ab. Nach einem glatten 4:0-Test-
spielsieg gegen SuS Waldenau lie-
ßen sie nun einen 4:2-Erfolg gegen
den ehemaligen Staffelkonkurren-
ten Altona 93 folgen. Anfangs war
aber Altona 93 mehr am Drücker
und erzielte auch die 1:0-Führung.

Fabian Buller und Ronny Hauschild
drehten das Spiel aber. Erst nach
dem Seitenwechsel hatte Schene-
feld den Gegner aber richtig im
Griff und zwei Tore von Sven Bruß
sorgten für die Entscheidung, auch
wenn Altona noch einmal heran-
kam. 
Ein nächster Test soll nun auswärts
gegen die SG Altenwerder/Süderel-
be am Sonntag um 11 Uhr folgen.

Schenefelder Senioren mit guten Testergebnissen

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!

diedie
Lackierungen
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Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Für den Urlaub sind die Reifen O.K.?
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

Luruper Hauptstr. 87 •  22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

WERKSTATTSERVICE

Sicher durch den Tunnel

Die wichtigsten Tipps für Autofahrerinnen und Autofahrer

Die über 270 Tunnel auf deutschen Autobahnen und Bundesstraßen gehören zu den sichersten
der Welt. Das richtige Verhalten ist dennoch wichtig.                                 Foto: DJD/Scholz & Friends

Rund um die Uhr haben die Tunnelleitzentralen die Sicherheit
der Anlagen im Blick. Foto: DJD/Scholz & Friends

Im Tunnel ist es besonders wichtig, auf Ampeln und Verkehrs-
zeichen zu achten. Foto: DJD/Scholz & Friends



Zwei sieglose Spiele zum Sai-
sonstart (0:2 Hörnerkirchen -
2:5 Heidgraben), können schnell
am Selbstbewusstsein der
Spieler nagen, deshalb war es
im Hinblick auf die nächste Par-
tie eminent wichtig, sich ruhig
und fokussiert vorzubereiten,
denn eine dritte Niederlage in
Folge könnte schnell zu einer
Negativserie führen. Dass es
nicht zu einem „Aller guten Din-
ge sind Drei“ kam, und Sche-
nefeld „halbwegs“ auf die Sie-
gerstraße zurückfand, unter-
mauerten „Les Bleus“ mit dem
2:2 (2:2) beim ebenfalls noch
sieglosen Liganeuling GW
Eimsbüttel 1. (spielte zuvor in
der Bezirksliga Nord). Es war
das erste Aufeinandertreffen
beider Teams, sozusagen eine
Herausforderung, und unterm
Strich spiegelt die „gerechte
Punkteteilung“ das momentane
Leistungsniveau beider Teams,
denn ein klares Übergewicht
konnte sich kein Team erspie-
len. Einzig die Tatsache, dass
das Spielfeld nur die Mindest-
maße hergibt (90 Meter Länge
x 45 Meter Breite), hätte den

Platzherren in die Karten spielen
können, Schenefelds pfeil-
schnelle Stürmer zumindest
konnten sich damit nur schwer
arrangieren, kompensiert wurde
dieser Nachteil auf Seiten der
Gäste durch Neuzugang und
Doppeltorschütze Marco Müller
(zuvor Eintracht Lokstedt). …
Spielfilm: Nach der Ballfreigabe,
und einem spannend-längeren

Abtasten, mit leichten Vorteilen
für die Gäste, schockte Eims-
büttel die Timm-Schützlinge mit
dem 0:1 (31. Nick Ketterer).
Doch oftmals wird langes Ju-
beln bestraft, in diesem Spiel
von BW 96-Neuzugang Marco
Müller, der drehte die Partie mit
seinem Doppelpack zum 2:1
(32./40.). Der kollektive Freu-
denjubel (vielleicht auch die
Hoffnung auf einen Dreier…)
wurde kurz vor dem Halbzeit-
pfiff zunichte gemacht, Eims-
büttel glich aus zum 2:2 (44. Ta-
rik Ehlers) – ab in die Pause. Ei-
ne Aussage darüber, wer am
Ende die Nase vorn haben wür-
de, war nach dem Abpfiff der
ersten Halbzeit noch nicht zu
treffen, auch nicht nach dem
Anpfiff zur zweiten Halbzeit, die
einen ähnlichen Verlauf nahm,
wie die erste Halbzeit, allerdings
mit einem spielerisch-deutli-
chen Übergewicht für „Les
Bleus“. Darauf reagierte Eims-
büttel in der 63. Minute mit ei-
nem 3-fach Wechsel, Schene-

feld blieb davon unbeeindruckt,
wollte aber auch nichts mehr
riskieren, und als der gut leiten-
de Schiedsrichter Hamid Azdo
das Spiel pünktlich beendete,
hatte er noch viel Platz im Spiel-
bericht, was die Anzahl der Tore
betraf…
BW 96-Coach Mathias Timm:
„Okay, das Remis geht völlig in
Ordnung, doch ich kann mich
nicht erinnern, dass ein Spiel
schon in der ersten Halbzeit er-
gebnisorientiert entschieden
wurde. Zugegeben, wir kamen
etwas zäh in die Partie, erklärbar
damit, dass meine schnellen
Stürmer immer Anlaufschwie-
rigkeiten mit einem Spielfeld ha-
ben, dass die nur die Mindest-
maße hergibt. Dann fällt es uns
schwer, aus einer abwartenden
Haltung mit langen Bällen den
Gegner zu überlaufen, meine
Stürmer sind einfach zu schnell
für kleine Plätze. Die zwei Tore
resultierten aus zwei guten
Spielzügen, danach wollten wir
das Spiel beruhigen, was nicht
gelang, Eimsbüttel lochte ein
zum Remis. Dann hatten wir lei-
der ein wenig Ladehemmung
im Abschluss, verwalteten das
Remis, wollten den Punkt mit-
nehmen!“ Nachvollziehbar, um
aber nicht schon früh in Bre-
douille zu geraten, sollten sich
die Timm-Schützlinge Gedan-
ken darüber machen, wie man
am Freitag, den 23.08. – Anpfiff
19.30 Uhr im Stadion Achter de
Weiden – gegen Lieth 1. !!! einen
Dreier einfahren will. 

(fe)
BW 96: Ritter, Drews, Högerle,
Tiede, Wegner, M. Müller, Ahrtz
(66. Arth), R. Müller, Paster (78.
Zerbel), Scheminski und Jaiteh.  

HSV feiert Kantersieg in Meppen
Der Hamburger SV ist souverän in die zweite Runde des DFB-Pokals eingezogen. Die
Rothosen gewannen am Sonntagabend (18. August, 18 Uhr) beim SV Meppen
deutlich mit 7:1. In der mit 13.000 Zuschauern ausverkauften Hänsch-Arena wurde
die Elf von Trainer Stef-
fen Baumgart von An-
fang an ihrer Favoriten-
rolle gerecht. Den ers-
ten Treffer erzielte Im-
manuel Pherai nach 17
Minuten, und nach ei-
ner halben Stunde er-
höhte Miro Muheim per
direkt verwandeltem
Freistoß auf 2:0. Kurz
vor der Halbzeit wurde den Hamburgern das vermeintliche 3:0 aufgrund einer angeb-
lichen Abseitsstellung von Bakery Jatta aberkannt. Doch auch nach der Pause
spielten die HSVer souverän weiter, und Neuzugang Davie Selke traf in der 56. Minute
unmittelbar nach seiner Einwechslung zum 3:0. Nur drei Minuten später erhöhte
erneut Pherai auf 4:0. Startelfdebütant Fabio Balde besorgte das 5:0, ehe Comebacker
Robert Glatzel zunächst Meppens Tim Möller zu einem Eigentor drängte und dann in
der 89. Minute noch selbst zum 7:0 traf. Der Schlusspunkt war jedoch den
Gastgebern vergönnt: Der eingewechselte Haritonov traf mit dem Schlusspfiff zum
1:7-Ehrentreffer. Der HSV steht somit verdient und souverän in der zweiten Runde,
die am 29. und 30. Oktober ausgespielt wird. „Unser Ziel war es, die nächste Runde
zu erreichen. Das haben wir erfolgreich geschafft“, zeigte sich Steffen Baumgart zu-
frieden. Am kommenden Freitag (23.08., Anstoß: 18.30 Uhr) geht es in der 2. Fußball-
Bundesliga weiter, wenn die Rothosen bei Hannover 96 gastieren. Foto: HSV/witters

HSV verschenkt Sitzschalen
Der Hamburger SV verschenkt im Rahmen einer besonderen Aktion alte Sitzschalen
aus dem Volksparkstadion an Fans. Diese stammen von den kürzlich ausgetauschten
Plätzen, die im Zuge der Umbauten für die EURO 2024 entfernt wurden. Interessierte
können am Donnerstag
(22.08., 15-18 Uhr) oder
Freitag (23.08., 9-12
Uhr) bis zu zwei blaue
und/oder weiße Sitz-
schalen an der Stadio-
necke Südost abholen.
Auch übrig gebliebene
Logensessel stehen zur
Mitnahme bereit. Vor
Ort bieten Recycling-
Experten des Vereins insel e.V. Beratung zur kreativen Weiterverwendung der Sitz-
schalen an, etwa für Barhocker oder Gartenbänke. Der HSV untersagt den Weiterver-
kauf der Sitzschalen und verlangt eine entsprechende Erklärung bei der Abholung.
Insgesamt stehen mehrere hundert Sitzschalen zur Verfügung, die, solange der
Vorrat reicht, vergeben werden. Parallel dazu werden Spenden für den Verein insel
e.V. und die HSV-Stiftung gesammelt. Foto: HSV

HSV-Frauen siegreich im DFB-Pokal
Die Frauen des Hamburger SV sind am Sonntag (18. August, 15 Uhr) erfolgreich in die
Pflichtspielsaison gestartet. In der ersten Runde des DFB-Pokals gewannen die
Hamburgerinnen mit 2:0 beim 1. FC Magdeburg. Vor rund 1.550 Zuschauenden in der
Avnet Arena waren die
HSV-Frauen über die
gesamte Spielzeit die
sp ie lbest immende
Mannschaft und gingen
in der 22. Minute durch
Tarah Burmann in Füh-
rung. Trotz zahlreicher
Chancen dauerte es bis
zur 68. Minute, ehe Mia
Büchele zum 2:0 ein-
schob. Dies war auch der Endstand, denn die Hamburger Defensive ließ auch in der
Schlussphase keine Gefahr durch die Magdeburger zu. Die HSV-Frauen stehen
damit in der zweiten Runde des DFB-Pokals und gastieren zum Auftakt der 2. Bun-
desliga am Sonnabend (24. August, 13 Uhr) bei Union Berlin. Foto: torknipser.de

Gemischte Gefühle beim HSV-Nachwuchs
Premiere für die U21 des Hamburger SV: Am Sonntagmittag (18. August, 13 Uhr) trug
die Mannschaft von Loic Fave erstmals ein Heimspiel im Stadion Hoheluft aus.
Dieses wird in der Saison 2024/25 Spielstätte der Rothosen sein, da der Sportpark
Eimsbüttel aufgrund umfassender Modernisierungsarbeiten gesperrt ist. An das
erste Heimspiel werden die Hamburger jedoch nicht gerne zurückdenken: Gegen
den TSV Havelse setzte
es eine deutliche 0:6-
Niederlage. Der aktuelle
Tabellenführer der Re-
gionalliga Nord führte
bereits zur Halbzeit mit
4:0 und ließ den Gast-
gebern auch in der
zweiten Hälfte keine
Chance. Deutlich bes-
ser sind die U17 und
die U19 des HSV in die Saison gestartet: Die U17 von Dennis Baraznowski gewann
nach dem 2:0-Auswärtssieg in Kiel auch das erste Heimspiel mit 4:0 gegen Hansa
Rostock. Auch die U19 von Lukas Pfeiffer hat eine makellose Bilanz: Nach dem 4:2-
Auftaktsieg in Magdeburg gewann sie auch das Heimdebüt mit 3:2 gegen den
Berliner AK (im Bild der Torjubel nach dem 3:1). Foto: Michael Schwarz
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Schwupps, da waren es in der Bezirksliga
West nur noch zwei Tabellenführer. Den
direkten Spitzenreiter HFC Falke fertigte
der punktgleiche Verfolger TuS Osdorf II
sauber mit 4:2 ab. Dabei ließen die Os-
dorfer erst zum Schluss hin noch Luft in
die Begegnung, nach 67. Minute führten
die Gastgeber nämlich schon mit 4:0.
Yalcin Kasret (20. Minute), Lukas Schi-
kowski (44. Minute) sowie Oguzhan Senol
(49./67. Minute) erzielten die Tore. Falke
verkürze später noch um zwei Tore
(71./80. Minute), aber mehr passierte
nicht mehr. Der Osdorfer Neuzugang Se-
nol hat sich bisher gut eingeführt und mit
vier Tore gleich die Hälfte aller Osdorfer
Treffer erzielt. Weil aber Heidgraben
knapp mit 4:3 gegen Union Tornesch II
gewann, schob sich der HSV an Osdorf
vorbei auf den ersten Tabellenplatz. Nur
Heidgrabener SV (11:5 Tore) und TuS Os-
dorf (8:2) sind noch ohne Punktverlust.
Heidgraben hatte Osdorf aus dem Pokal
geworfen und dürfte auch gestern für SC
Nienstedten (Landesliga) kein leichter

Gegner gewesen sein. Für Begeisterung
sorgte SV Blankenese, die sich endlich in
der Liga angemeldet haben. Mit 8:2 wur-
den die Gäste von Hörnerkirchen besiegt.
Die ersten Punkte sind eingefahren und
das Torverhältnis ist mit 9:5 auch wieder
in Ordnung Jan Holst (15./58. Minute),
Laurenz Schnoor (27./69./71. Minute),
Djakaridja Dagnogo (38. Minute) und
Dennis-Marcel Ayas (62. Minute) sowie
Max Möller (89. Minute) trafen für Blan-
kenese, die in der Schlussphase sogar
mit zwei Mann mehr absolvierten. Hör-
nerkirchen kassierte doppelt Gelb-Rot
(73./78. Minute). Mit Falke wartet in der
nächste Runde aber gleich ein Leis-
tungstest auf Blankenese. Eine Teilfreude
gab es bei Blau Weiß 96 Schenefeld, die
mit einem 2:2 immerhin auch den ersten
Ligapunkt einfuhren. Marco Müller (32./40.
Minute) erzielte beide Tore zur 2:1-Füh-
rung, aber GW Eimsbüttel schaffte noch
vor der Pause den Ausgleich. 
Weitere Ergebnisse (Südstaffel)
Neuland – Teutonia 05 II 1:1

Bezirksliga: Heidgraben und Osdorf
teilen sich die Tabellenführung

Blau Weiß 96 Schenefeld – SV Lieth 23. August, 19. 30 Uhr
HFC Falke – SV Blankenese 24. August, 12.30 Uhr
Teutonia 05 II – Harburg Türk-Sport 24. August, 13 Uhr
HEBC II – TuS Osdorf II 24. August, 18 Uhr

Die nächsten Spiele:

Altona festigt sich weiter in der
Spitzengruppe der Oberliga.
Nach dem glatten 4:0-Heimsieg
gegen HEBC hat Altona wie
auch drei weitere Mannschaften
schon makellose neun Punkte
auf dem Konto (bei 9:2 Toren).
Oliver Doege (39. Minute), Max
Düwel (57. Minute), Gianluca
Przondziono (69. Minute) sowie
Banyan Max Lyon in der

Schlussminute erzielen die Tref-
fer. Altona 93 muss nun am
Sonntag um 14 Uhr bei Niendor-
fer TSV antreten. Die Niendorfer
haben noch nicht die Kraft der
vergangenen Saison erreicht und
kommen derzeit nur auf vier
Punkte (6:7 Tore). Trotzdem sollte
man den Gastgeber nicht unter-
schätzen. Wobei man in Altona
ja grundsätzlich nicht auf die

Pauke haut. Wie unter anderem
zu hören war, verzichtete An-
dreas Bergmann ausdrücklich
auf eine Nominierung zum Trai-
ner des Jahres. Dabei hätte er
die Teilnahme an diesem Wett-
bewerb sicher verdient gehabt.
Aber auch Niendorfs Trainer Ali
Farhadi ist schon so viele Jahre
beim TSV dabei und leistet dort
gute Arbeit, das wäre auch eine

Nominierung wert. Was aller-
dings nur unterstreichen soll –
Niendorf ist gefährlich. Bemer-
kenswert in der Spitzengruppe
ist auch der Auftritt von Regio-
nalligaabsteiger Eimsbütteler TV,
der mit drei Siegen und 10:3 To-
ren in der Oberliga voll dabei ist.
Spitzenreiter ist aber derzeit
ETSV Hamburg, natürlich mit
neun Punkten, aber 13:0 Toren.

Oberliga: Altona 93 spielt weiterhin oben mit

Schenefeld spielte 2:2 gegen GW Eimsbüttel 1.

„Einer muss ja das Heft in die
Hand nehmen, und den Ball
ins Tor ins Tor befördern“ -
Doppelpacker Marco Müller

„Ein Fußballteam ist wie eine
Großfamilie“ - Philipp Drews

Nach dem guten Start mit sechs Punkten
musste Komet Blankenese (Staffel 1) of-
fenbar einmal Luft holen. Das Auswärts-
spiel bei TuS Appen ging mit 0:1 verloren.
Die Gastgeber erzielten in der 78. Minute
den Siegtreffer.  Trotzdem kann Komet mit
dem Saisoneinstieg nach dem Umbruch
zur vergangenen Spielzeit sehr zufrieden
sein. Am Sonntag hat Blankenese Heim-
recht gegen SSV Rantzau II.
In der Staffel 2 hat sich Altona 93 III an die
Tabellenspitze gesetzt – geteilt mit Finken-
werder und Buxtehude. Aber nicht nur
dank des 5:1-Heimsieges gegen SV Wil-
helmsburg hat Altona mit 20:5 das beste
Torverhältnis der drei Mannschaften mit je
neun Punkten. Gegen Wilhelmsburg trafen
Anton Rudolph, Malik Issahaku, Amjad
Abdullah und Felix Henning (2). Start bisher
auch der Auftritt des BSV 19, der mit 3:0
gegen Mesopotamien gewann und auch
oben mitmischt (sechs Punkte). Liam Po-
sanski traf in der 32. Minute zum 1:0, Le-
on-Adon King und Tobias Wesseln
schraubten den Sieg in der Nachspielzeit
noch in die Höhe. 
In der Staffel 7 war SV Lurup II spielfrei,
weil die Mannschaft von HSV V zurückge-
zogen worden ist. Torreich trennten sich
TSV Stellingen und SV Eidelstedt II. Mit
dem 4:4 zog der SVE aber am Ende ent-
täuscht von dannen, denn David-Andre
Herz hatte in der 88. Minute das vermeint-
lich entscheidende 4:2 für den SVE erzielt.

Doch weit in der Nachspielzeit glich Stel-
lingen noch mit einem Doppelschlag aus.
„6:1 ist eine Hausnummer“, hatte Philipp
Riexinger nach dem Heimsieg den SV Lu-
rup II gesagt. Nach dem 6:1-Auswärtssieg
gegen SC Egenbüttel muss der Trainer
des SV Lohkamp wohl zur Ansicht gelan-
gen, dass sich seine Mannschaft dort
wohl häuslich niederlassen will. Berke-Ali
Kilinc, Mustafa Gök (2), Hendrik Müller,
Bellal Mehdizadeh und Ilyas Afsin trafen.
Das langt mit 14:4 Toren bei sieben Punkten
trotzdem nicht zur Tabellenführung, Harks-
heide II ist mit neun Punkten (11:1 Tore)
einfach noch besser.
In der Staffel 8 sind dagegen sieben
Punkte das Maß der Dinge, Rissen, Stern-
schanze II, Lurup und Inter Hamburg teilen
sich so die Tabellenführung. Der SC Nien-
stedten sorgte mit einen 2:2 dafür, dass
Inter nicht vorangeht. Allerdings gelangen
Jan Schepull und Julius Schütz erst kurz
vor dem Abpfiff die Tore zum Ausgleich
nach der 2:0-Interführung (20./31. Minute).
Lurup kehrte mit einem 3:2-Sieg von Als-
terbrüder III zurück. Ilyaz Senay (51. Minute)
und Kayhan Kaya (58. Minute) schossen
eine 2:0-Führung. Lurup gefährdete den
Sieg mit einer Roten Karte in der 71. Minu-
te. Marcello Korpatsch konnte in der76.
Minute immerhin den 3:0-Vorsprung si-
chern. Aber ein Luruper Eigentor und ein
Tor der Gastgeber in der Nachspielzeit
machten das Spiel doch noch eng.

Kreisliga: Zwölf Tore reichen 
nicht für die Tabellenführung

Lurup – Hammonia II, 23. August, 19.30 Uhr
SV Eidelstedt II – SC Ellerau, 24. August, 15 Uhr
St. Pauli IV – SV Eidelstedt, 24. August, 15.15 Uhr
Germania Schnelsen II – SV Lurup II, 25. August, 11 Uhr
Komet Blankenese – SSV Rantzau II, 25. August, 13 Uhr
Inter 2000 – BSV 19, 25. August, 13 Uhr
Mesopotamien – Altona 93, III 25. August, 14.15 Uhr
SV Lohkamp – TuS Hasloh, 25.August, 14.30 Uhr
HEBC III – SC Nienstedten II, 25. August, 15 Uhr

Die nächsten Spiele:
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!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Die Stadtbücherei Schenefeld
freut sich sehr, eine Lesung
mit der mehrfachen Bestsel-
ler-Autorin Dora Heldt anbie-
ten zu können.
Dora Heldt liest am Mittwoch,
27. November 2024 um 19 Uhr
aus „Geld oder Lebkuchen“.
Dieser atmosphärische Weih-
nachtskrimi spielt auf der schö-

nen Insel Sylt. Ernst Mannsen
hat zwar nichts gegen Weih-
nachten, aber die Insel ist ihm
ohne Touristen zu leer, die Tage
sind lang und dunkel. Seine
Frau Gudrun freut sich hinge-
gen auf den Weihnachtsmarkt,
aufs Schmücken des Hauses
und auf die Weihnachtsfeierta-
ge mit der Familie. Als der ge-

langweilte Ernst erfährt, dass
der Filialleiter der Bank mitsamt
den Spenden für die bedürfti-
gen Kinder verschwunden ist,
ergreift er seine Chance auf
Abwechslung: Er wird sich um
das Problem kümmern und das
Geld für die Weihnachtsge-
schenke beschaffen! Sozusa-
gen als Robin Hood von Sylt.
Mit einigen Komplizen plant er
einen großen Coup, der aller-
dings ganz anders läuft als ge-
plant.
Die Lesung des lustig-skurrilen
Sylt-Krimis findet im Bürger-
und Kultursaal, Achter de Wei-
den 30, 22869 Schenefeld
statt. Bei der Lesung bieten
wir Getränke und kleine
Snacks an. 
Einlass ist ab 18 Uhr. Der Ein-
tritt kostet 12 Euro pro Person. 
Der Vorverkauf der Karten be-
ginnt ab sofort in der Stadtbü-
cherei Schenefeld sowie in der
Buchhandlung Heymann im
Stadtzentrum Schenefeld. Re-
servierungen von Eintrittskar-
ten sind auch telefonisch (Tel.
040-830 37-113) oder per
Email (stadtbuecherei@stadt-
schenefeld.de) möglich, diese
können an der Abendkasse
abgeholt und in bar bezahlt
werden.

In Schenefeld:
Lesung Dora Heldt im Bürger- und Kultursaal

Liebe Schenefelderinnen und Schenefelder, 

eine starke Demokratie ist die Grundlage für unser gesell-
schaftliches Zusammenleben. Durch die aktuellen Krisen gerät
der gesellschaftliche Zusammenhalt in Deutschland unter
Druck, das Vertrauen in die Demokratie und in die Politik droht
zu schwinden. 
Daher möchte ich Sie sehr herzlich zum 4. Schenefelder Bür-
gerkongress einladen. Hier können Sie mit Teilnehmenden aus
der Kommunalpolitik und aus Vereinen, Verbänden und Initiati-
ven in den direkten Dialog treten und aktiv mitwirken. 
Nutzen Sie die Chance und diskutieren Sie in verschiedenen
Arbeitsgruppen über relevante Themen für Schenefeld. 
Melden Sie sich an - ich freue mich auf Ihren Beitrag! 

Ihre 
Christiane Küchenhof 
Bürgermeisterin

Der Bürgerkongress in Sche-
nefeld wird zum vierten Mal
am 14. September 2024 von
10 – 17 Uhr im Rathaus statt-
finden. Die Bewohner der
Stadt können sich nach vor-
heriger Anmeldung mit Ideen
für Verwaltung und Politik ein-
bringen. Es soll Impulse ge-
ben für eine lebendige De-
mokratie in der Stadt. Es wird
ein Leitthema geben, aber
keine Tagesordnung. Die Be-
sucher können in Gruppen
ihre Ideen vorstellen und dis-
kutieren. In den letzten Jah-
ren entstanden z.B. aus den
Bürgerideen die „Schenefel-
der Tafel“ und die „Begehbare
Chronik“. Ideen die umge-
setzt wurden und heute noch

zu den Impulsen der Stadt
Schenefeld gehören mit gro-
ßer Bedeutung.
Die Anmeldefrist zum vierten
Schenefelder Bürgerkongress
läuft noch bis zum 31. Au-
gust. Es geht dabei vor allem
um die Planung der Kapazi-
täten, z.B. Catering.
Anmelden können sich Inte-
ressenten per E-Mail an 
rathaus@stadt-schenefeld.de
oder per Post an das Rat-
haus, Holstenplatz 3-5. 

Bei der Anmeldung müssen
der vollständige Name, ge-
gebenenfalls die Institution,
Adresse, Telefonnummer und
E-Mail-Adresse angegeben
werden.

Jetzt schon anmelden:
4. Schenefelder Bürgerkongress

Für die Mobilitätswende ist „frei-
Raum Ottensen – das autoarme
Quartier“ ein Vorzeigeprojekt –
und das wird auch vom Bund
anerkannt. Das Bezirksamt Alto-
na erhält für die Umsetzung der
laufenden Planungen in der Bah-
renfelder Straße eine Millionen-
Förderung vom Bundesministe-
rium für Digitales und Verkehr.
Als eine von zwei zentralen Stra-
ßen bildet die Bahrenfelder Stra-
ße – gemeinsam mit der Ottenser
Hauptstraße – das Rückgrat für
das Verkehrsprojekt „freiRaum
Ottensen“. Seit vielen Monaten
feilt das Bezirksamt unter Einbe-
ziehung der Öffentlichkeit an den
Umbauplänen – und hat sich pa-
rallel darum gekümmert, die Fi-
nanzierung der Maßnahme breit
aufzustellen. Mit Erfolg.
Im Rahmen der Richtlinie „För-
derung innovativer Projekte zur
Verbesserung des Radverkehrs
in Deutschland“ erhält das Be-
zirksamt Altona nun erhebliche
finanzielle Mittel für den geplan-
ten Umbau der Bahrenfelder
Straße.
Dr. Stefanie von Berg, Bezirks-
amtsleiterin Altona: „Mit der För-
derung des Bundesministeriums
für Digitales und Verkehr haben
wir einen Meilenstein für die Um-
setzung der laufenden Planungen
in der Bahrenfelder Straße er-
reicht. Wir freuen uns sehr über
diese Förderung, denn sie ist
keine Selbstverständlichkeit. Seit
dem Förderaufruf 2019 sind etwa
150 Interessenbekundungen ein-
gegangen. Davon wurden bisher
39 Vorhaben als grundsätzlich
förderwürdig bewertet. 34 befin-
den sich aktuell in der Förderung.
Das zeigt sehr deutlich, welchen
Stellenwert unser Verkehrsprojekt
hat. Und es zeigt auch sehr deut-
lich, dass die Mitarbeitenden in
unserem Haus einen fantasti-

schen Job machen.“
Mit dem Förderprogramm des
Bundesministeriums für Digitales
und Verkehr werden Radver-
kehrsprojekte gefördert, die „ei-
nen Beitrag zur Verbesserung
der Verhältnisse für den Radver-
kehr leisten“ und eine nachhaltige
Mobilität– etwa durch quartiers-
bezogene Mobilitätskonzepte
und die Verknüpfung von Rad-
verkehr und Fußverkehr – si-
chern.
Für „freiRaum Ottensen“ bedeu-
tet das nun konkret, dass mit
Unterstützung des Bundesminis-
teriums für Digitales und Verkehr
75 Prozent der Ausgaben für die
Umgestaltung der Bahrenfelder
Straße übernommen werden.
Das entspricht einer Fördersum-
me von etwa 2,7 Millionen Euro.
Die übrigen Kosten von etwa 0,9
Millionen Euro werden als Eigen-
anteil durch die Freie und Han-
sestadt Hamburg erbracht. Be-
willigungsbehörde für das För-
derprogramm ist das Bundesamt
für Logistik und Mobilität.
Zu beachten ist dabei, dass diese
Fördergelder zweckgebunden
und nur zur Umsetzung der Maß-
nahme „Umgestaltung der Bah-
renfelder Straße“ zur Verfügung
stehen. Es betrifft also die Stra-
ßenplanung Bahrenfelder Straße
zwischen Kleine Rainstraße und
Eulenstraße, sowie ein Teilstück
der Großen Rainstraße. Die Kos-
ten für den Umbau der Ottenser
Hauptstraße (rund 1,9 Millionen
Euro) werden von der Freien und
Hansestadt Hamburg getragen.
Mit Rückenwind durch den Bund
kann nun die Straßenplanung
von „freiRaum Ottensen“ weiter
voranschreiten. Die nächsten
Schritte werden die Schlussver-
schickung und die anschließende
Ausführungsplanung sein – bei-
des im zweiten Halbjahr 2024.

„freiRaum Ottensen“

Bezirksamt Altona erhält
Millionen-Förderung vom Bund
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